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Vorwort 1. Vorsitzender
Liebe Mitglieder, liebe Leser des „TVB Echos“,

Zum vierten Mal halten Sie die Jahresausgabe des „TVB

Echos“ in den Händen. Vorab schon viel Freude beim le-

sen und studieren der einzelnen Berichte unserer fünf

Abteilungen.

Wieder ist ein aufregendes Sport- und Veranstaltungs-

jahr für den TV Bassenheim Vergangenheit. Viel Höhe-

punkte, aber auch negative Erfahrungen brachte die Zeit

vom Sommer 2017 bis Mitte 2018. Unsere 750 Mitglieder

fühlen sich im TVB wohl und umsorgt. Dafür zeichnen

sich die Abteilungsleiter und die 15 Vorstandmitglieder

verantwortlich, denen ich hiermit meinen Dank ausspre-

che. Ohne die in Verantwortung stehenden wäre ein

solch großer Verein nicht zu führen.

Die neugegründete Bouleabteilung machte im Sommer

2017 von sich reden. Unter der Leitung von Meinhard

Sauer begann am 19.06.2017 der Bau der Bouleanlage.

Durch die Unterstützung von vielen Helfern konnte im

August das Richtfest vorgenommen werden. Die Eröff-

nung der Anlage erfolgte im Juni 2018.

Der Rote Punkt für den Bau der Boule Anlage

ist endlich da

von Links:

Josef Bartz, Meinhard Sauer, Manfred Basten, Reinhold

Schmitz, Reiner Heucher

Unter der Führung von Manfred Herhaus durch den Bas-

senheimer Wald und unter der Leitung von Theo Groß

durch den Schlosspark, veranstaltete der TVB am

20.08.2018 nach Jahren wieder einen Wandertag. An die

100 Wanderer konnten nach der Aktivität die Erbsensup-

pe vor der Sporthalle genießen. Das TVB Echo erschien

im August pünktlich.

Am 24.11.17 bekam Elena Lohner vom Sportbund Rhein-

land den Ehrenamtsförderpreis überreicht.

Die ersten Versuche auf der Boule -Anlage

von Links:

Meinhard Sauer, Rainer Schepers, Reinhold Schmitz,

Manfred Herhaus

Wie schon in den letzten Jahren waren Gerlinde Kohl

und Herman Friedrich kurz vor Weihnachten 2017

unterwegs, um nicht weniger als 50 Trainer, Betreuer und

Übungsleiter eine Weihnachtstüte zu überreichen. Der

Neujahrsempfang am 21.01.2018 war sehr gut besucht.

Nicht weniger als 70 Gäste konnten im Foyer begrüßt

werden. Der ehemalige Bürgermeister von Bassenheim,

Theo Groß, wurde Ehrenmitglied und viel ehemalige und

aktive Sportler wurden vom Vorsitzenden, in Vertretung

des Handballverbandes und des Tennisverbandes, für

ihre hervorragenden sportlichen Leistungen ausgezeich-

net. Die Jahreshauptversammlung am 26.01.2018 verlief

harmonisch ab und es gab keine nennenswerten Bean-

standungen.

Wie im Sommer 2017 abzusehen war, begann für unsere

Handballer eine schwierige Saison. Nicht weniger als 15

Spieler, Spielerinnen und Betreuer haben ihre Laufbahn

beendet oder den TVB verlassen und haben sich ande-

ren Vereinen angeschlossen. Doch Wanderer in Sachen

Sport soll man bekanntlich nicht aufhalten. Durch die-

sen Aderlass waren die meisten jungen Spieler, die nun

die Farben des TVB in der Rheinlandliga Herren vertra-

ten überfordert und konnten nicht mithalten. Das Ergeb-

nis war, dass die 1. Herrenmannschaft in die Verbandsli-

ga abstieg. Zum Glück konnten die anderen Senioren-

mannschaften, ob die 2. Herren oder die beiden Damen-

mannschaften für unsere Verhältnisse gut abschneiden.

Wobei unsere 1. Damenmannschaft einen hervorragen-
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Vorwort 1. Vorsitzender
den 4. Platz, punktgleich mit dem dritten, in der Oberliga belegten. Auch wurde an Ostermontag in Bitburg im

Endspiel um den Rheinlandpokal, die Mannschaft von der HSG Hunsrück mit 16:10 besiegt, wobei sich die Damen des

TVB durch diesen Sieg für die 1. Runde im DHB Pokal qualifizierten. Auch unsere Jugendmannschaften schnitten

verhältnismäßig gut in ihren Klassen ab. Hervorzuheben war das Abschneiden der männlichen B-Jugend mit einem

2. Platz in der Rheinlandliga

Im Großen und Ganzen können die Mitglieder und die einzelnen Abteilungen zufrieden mit den Leistungen der

Sportler des TV Bassenheim sein. Doch wo Licht ist sind auch Schatten. Dabei denke ich an die Mitglieder, die in der

letzten Zeit verstorben sind. Dieter Lohner, war Ehrenmitglied, Spieler, Betreuer und Mäzen des TVB. Er starb im

Herbst 2017. Auch Dorte Beuster erlag ihrer schweren Krankheit mit nur 39 Lebensjahren. Dann unser langjähriger 2.

Vorsitzender und Spielführer der 1. Herrenmannschaft zu Feldhandballzeiten, Jörg Tiedtke, Wilfried Oster, Ehren-

mitglied und langjähriger Spieler beim TVB und zuletzt Thea Weigand. Alle hinterlassen in Ihrer und in der TVB

Familie eine groß Lücke, die schwer zu schließen ist.

Regionalliga Mannschaft des TV Bassenheim 1970

von Links:

Dieter Lohner (+), Jörg Tiedtke (+), Dieter Müller, Axel Tiedtke (+), Meinhard Sauer, Hans Baulig, Peter Baulig, Jo-

sef Bartz, Horst Junglas, Peter Schwoll, Bernd Schmitz (+), Manfred Herhaus, Meinhard Oster, Reinhold Weiber (+)

Doch es wird weitergehen und es muss weitergehen. Als nächste große Aufgabe wird die Vorbereitung auf die

Sportsaison 2018 / 2019 und die Ausrichtung der „Basseme Kermes 2018“ sein. Der TVB und der Förderverein TVB

wird sicherlich und hoffentlich für alle Bassenheimer eine gelungene Kirmes organisieren.

Ich persönlich möchte mich bei allen, ich meine wirklich allen, ob Mitarbeiter, Sportler, Helfer, Sponsoren, Freunde

des TVB, für die Unterstützung im laufe des vergangenen Sportjahres ganz herzlich bedanken.

Josef Bartz (Vorsitzender)
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Neujahrsempfang
Neujahrsempfang des TV Bassenheim 2018

Zum dritten Mal in der Geschichte des TVB wurde am

21.01.2018 einen Neujahrsempfang im Foyer der Karme-

lenberghalle veranstaltet, um sich bei allen zu bedan-

ken, die den Verein 2017 unterstützt haben. So konnten

75 Personen begrüßt werden, die sich mit dem TVB ver-

bunden und angesprochen fühlten. Der Vorsitzende

blickte noch einmal auf das Sportjahr 2017 zurück und

gab eine Vorschau auf sportliche und sonstige geplan-

ten Veranstaltungen im Jahre 2018.

Peter Schwoll nimmt die Anstecknadel in Bronze des

Tennisverbandes Rheinland entgegen

Er bedankte sich im Namen des gesamten Vereins und

des Vorstandes, bei allen, die durch ihre Unterstützung,

ob finanziell, materiell, ideell oder durch Tatkraft, den

Verein am leben erhalten und in schwierigen Situatio-

nen sich zur Verfügung stellen. Denn wie sagen die alten

Basseme: „Et were emme mie winninge“ (Es werden

immer mehr weniger)

Auch diesmal konnten wieder viele Mitglieder für ihre

Leistung im Sport oder für ihr Engagement in und um

den Verein ausgezeichnet werden.

Elena Lohner wurde für die Jugendarbeit im TVB mit

dem Ehrenamtsförderpreis des Sportbundes Rheinland

ausgezeichnet

Guido Krechel bekommt die Silbernadel des Handball-

verbandes Rheinland überreicht
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Neujahrsempfang
Meinhard Oster bekommt die Silbernadel des Hand-

ballverbandes Rheinland überreicht

Theo Groß wird Ehrenmitglied für langjährige Mit-

gliedschaft und seine Unterstützung des Vereins

Nathalie Oster, Maren Roetsch (geb. Hoffmann), Kristina Korb, Astrid Israel, Stephanie Henn, Christina Henn,

Jessica Gerlach (von Links) erhalten die Anstecknadel in Bronze des Handballverbandes Rheinland
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Neujahrsempfang
Mitglieder, Freunde und Gäste beim gutbesuchten Neujahrsempfang 2018

Bernd Bartz, Markus Baulig, Frank Dausner, Thomas Fetz, Patrick Krechel, Axel Müller, Christian Sauer (von Links)

erhalten die Anstecknadel in Bronze des Handballverbandes Rheinland
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 JSG Welling / Bassenheim
JSG Welling / Bassenheim – Gemeinsam Stärker!

Die beiden Traditionsvereine TV Welling 02 und TV Bassenheim 1911 werden ab der Saison 2018 /

2019 einen gemeinsamen Weg in der Handball-Jugendarbeit bestreiten.

Mit der Gründung der JSG Welling / Bassenheim im April 2018 konnten beide Vereine Probleme bei den Mann-

schaftsmeldungen beheben, sich gegenseitig ergänzen und damit die jeweiligen Altersklassen mit kompletten

Mannschaften besetzen.

So wird die neue JSG Welling / Bassenheim gleich mit 8

Jugendmannschaften starten. Dies sind im Einzelnen:

– männliche A-Jgd. (Rheinlandliga)

– männliche C-Jgd. (Bezirksliga)

– männliche D-Jgd. (Bezirksliga)

– männliche E-Jgd. (Spielrunde)

– männliche E2-Jgd. (Spielrunde)

– weibliche D-Jgd. (Bezirksliga)

– weibliche E-Jgd. (Spielrunde)

– weibliche E2-Jgd. (Spielrunde)

Die Mini-Mannschaften sind weiterhin bei den Stammvereinen

angesiedelt.

Diese 8 Jugendmannschaften konnten fast alle gleich mit mehreren Trainern /-innen und Betreuer/ -innen besetzt

werden.

Ebenso konnte auch die neue Leitung der JSG gleichmäßig von beiden Vereinen besetzt werden. So wird Thomas

Anheier (Jugendleiter TV Bassenheim) die Leitung der JSG übernehmen und Jürgen Ising (Geschäftsführer TV Wel-

ling) sein Stellvertreter sein. Zusammen mit den weiteren Mitgliedern der JSG-Leitung, Marco Mouton (TV Welling,

Kassierer) und Markus Baulig (TV Bassenheim, Spielwart) stehen nun viele Aufgaben, hinsichtlich der Vorbereitun-

gen auf die neue Saison, an.

Dennoch sind die Verantwortlichen immer auf der Suche nach weiteren Unterstützern und auch interessierten

Kindern und Jugendlichen, die sich dem neuen Projekt „JSG Welling / Bassenheim“ anschließen möchten.

Das Ziel der der neu gegründeten Jugendspielgemeinschaft ist dem Nachwuchs für die beiden Vereine Spaß am

Handball zu bieten, möglichst gut und effektiv auszubilden, damit es auch in Zukunft spannenden Handball in

Welling und Bassenheim zu sehen gibt.
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Wir gratulieren ganz herzlich folgenden Vereinsmitgliedern,
die von August 2017 bis Juli 2018 Geburtstag feierten:
Zum 10. Geburtstag:
Carolina Fetz
Tobias Marquardt
Finn Waldecker
Robin Buess
Daryl Kunze
Ben Flemming
Emily Rother
Finja Lohner
Anna Maria Hamm
Maris Braunegger

Zum 20. Geburtstag:
Christina Zwinge
Felix Poll
Jonas Schröder
Timo Feilen
Julian Sommer
Sarah Krechel
Melissa Gutschmidt

Zum 30. Geburtstag:
Rebecca Bell
Markus Israel
Eva-Maria Lennartz
Lena Jung
Korinna Israel
Jennifer Zeutzheim
Andreas Lange
Sebastian Hartung

Zum 40. Geburtstag:
Tina Jülich
Nadja Schmitz
Michael Kunze
Jürgen Kreuter
Melanie Dausner
Daniela Flemming
Sandra Stock
Britta Ketzner
Petra Stark
Tina Ring
Nina Jensen
Claudia Künster

Zum 45. Geburtstag:
Thorsten Dickmann
Jürgen Ahlhorn
Kai Müller
Heike Supp
Rizza Seul
Monica Pais
Volker Weyer
Ilka Lohner
Horst Häring
Bernd Bartz

Zum 50. Geburtstag:
Thomas Anheier
Angela Müller
Rainer Berg
Marco Israel
Markus Gundert
Claudia Krechel
Katrin Mueller
Mario Neideck

Zum 55. Geburtstag:
Jürgen Quirbach
Birgit Scherer
Achim Fahrländer
Dirk Ledosquet
Jörg Oster
Gaby Israel
Ute Quirbach
Martina Aigner-Fischer
Donatus Lang
Joachim Brod
Marie-Therese Gesau
Ulrich Brathuhn
Dr. Sebastian Steil
Regina Gutschmidt
Hans Gutschmidt

Zum 60. Geburtstag:
Rainer Schepers
Arno Sauer
Monika Hölzgen
Yvonne Schultheis
Axel Oster
Werner Stahl
Uwe Gundert
Hannelore Israel
Rainer Baulig
Helga Weiber

Zum 65. Geburtstag:
Marita Israel
Alfred Wersig
Brigitte Lohner
Arthur Polch
Peter Bäurle
Gerlinde Kohl
Brigitte Ahlhorn

Zum 70. Geburtstag:
Joachim Großnick
Marlies Sauer
Brigitte Braun
Lothar Künster
Elsbeth Kaltenborn
Edith Teichert

Zum 75. Geburtstag:
Ilse Groß
Ingeborg Sauer
Theo Neideck
Karin Krebs
Wolfgang Lohner

Zum 80. Geburtstag:
Marlene Dausner
Anneliese Rosenberg
Siegfried Heinemann
Hans-Reinhold Quirbach
Maria Schnack
Hans Gundert
Dieter Schnack

Zum 85. Geburtstag:
Priska Oster
Margit Koch
Else Brathuhn

Zum 90. Geburtstag:
Christel Thom
Margarete Ringel
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Kermes Programm 2018
Freitag, 07. September 2018

17:30 Uhr: Der Bier -und Weinbrunnen hat geöffnet

19:30 Uhr: evtl. Handballspiel (Sporthalle)

20:30 Uhr  - 01:00 Uhr: 1. „Basseme“ Dorfmeisterschaft im „Bullenreiten“

20:30 Uhr -  01:00 Uhr: Disco-Musik mit „ DJ  BASS ( I ) „

Samstag, 08. September 2018

14:30 Uhr: Der Bier -und Weinbrunnen hat geöffnet

15:30 Uhr: Festzug anlässlich der „Basseme Kermes“ unter Mitwirkung der Bassenheimer Ortsvereine und

der Gemeindeverwaltung

16:15 Uhr: Aufstellen des „Kermesbaumes“, Eröffnung der „Kermes“ und Überreichung der Schützenscheibe

Platzkonzert des Musikverein Urmitz / Rhein

18:45 Uhr evtl. Handballspiel (Sporthalle)

20:00 Uhr: Die „Cocktailbar“ ist geöffnet

20:30 Uhr: „Kermes“ Party mit der Tanz- und Partyband „Crossbeat“ im Festzelt

Sonntag, 09. September 2018

10:00 Uhr: „Kermesgottesdienst“ im Festzelt

Mitgestaltung der Messe vom Kirchenchor und Männerchor Bassenheim

11:00 Uhr – 12:30 Uhr: Frühschoppen im Festzelt

14:00 Uhr: Der Bier -und Weinbrunnen ist geöffnet

14:00 Uhr: „Unterhaltungsmusik“ mit „DJ Heinz“

14:30 Uhr: „Kermeskaffee“ mit großer Kuchentheke im Festzelt

15:30 Uhr: Tanzeinlage der „Basseme Bur Jecke“

16:00 Uhr: Showeinlage der „Krabbelgruppe des TVB“

17:00 Uhr TVB Damen – HSG Wittlich (Sporthalle) RPS Oberliga

Montag, 10. September 2018

10:00 Uhr: Der Bier- und Weinbrunnen ist geöffnet

10:30 Uhr: „Bassem“ frühstückt zusammen im Festzelt

11:30 Uhr Früh / Spätschoppen mit Musik von „Kai  und Sarah“

13:00 Uhr: Große „Tombola“ im Festzelt

1. Preis: Ballonfahrt für 2 Personen (Großraum Bassenheim)

18:00 Uhr: Unterhaltungsmusik mit „DJ Heinz“

Dienstag, 11. September 2018

15:30 Uhr bis 20:30 Uhr : „Kermesausklang“ am Bier -und Weinbrunnen

Der Eintritt im Festzelt und Kirmesgelände ist an allen Kirmestagen frei.

Der TVB und der Förderverein wünscht allen „Kermesbesuchern“ viel Spaß und frohe Stunden in „Bassem“.
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 1. Damen
Vierter HVR-Pokalsieg als Krönung einer

durchwachsenen Saison

Anfang Juni 2017 begann für die 1. Damen-

mannschaft des TVB eine neue Zeitrechnung.

Nachdem Jessica Gerlach zum Ende der letzten Saison

nach sechs Jahren ihr Traineramt niedergelegt hatte, über-

nahm Hansi Schmidt das Kommando beim TVB. Alexan-

der Klapthor blieb weiterhin als Co-Trainer erhalten.

Im Kader gab es jedoch einige Veränderungen. Annale-

na Adams wechselte zum Rheinlandligisten TV Welling.

Während sich Jennifer Schmitt in die Babypause verab-

schiedete, kehrte Nathalie Oster aus dieser zurück, spiel-

te allerdings überwiegend nur bei Heimspielen mit. El-

len Schmitz stellte sich der Herausforderung und schaff-

te einen nahtlosen Übergang aus der 2. in die 1. Mann-

schaft des Vereins.

In der Vorbereitung bestritt man zahlreiche Spiele, in

denen es galt die Mannschaft an die neuen Gegeben-

heiten (neuer Trainer und Ab- und Zugänge) zu gewöh-

nen. Die Spielerinnen trainierten fleißig und zielstre-

big, wie aus den vergangenen Jahren gewohnt. Man ab-

solvierte sogar selbstständig eine Vielzahl an Laufein-

heiten, um den Fitnesstand „alter“ Zeiten zu erreichen.

Zu Beginn der Saison musste die Mannschaft dann mit

etlichen Verletzungen kämpfen. Saskia Schubert fiel die

komplette Hinrunde durch eine Nasen-OP aus, Christina

Henn war über weite Strecken der Hinrunde auf Grund

einer Handverletzung nur bedingt einsetzbar.

Trotz der Widrigkeiten glückte der Saisonstart der Da-

men und man feierte im ersten Heimspiel über die Re-

serve der Trierer Miezen einen hohen Sieg. Leider folgte

auswärts eine erste unnötige Niederlage in Munden-

heim.

Die Mannschaft zeigte jedoch Charakter, blendete Un-

stimmigkeiten aus und demonstrierte ihr wahres Poten-

tial beim Sieg gegen den späteren Meister aus Mainz/

Budenheim. In einem hochklassigen Spiel wies man den

späteren Meister in die Schranken und brachte ihm die

erste von insgesamt nur zwei Niederlagen bei.

Im Oktober folgten drei unangenehme Auswärtsaufga-

ben (Friesenheim, Waldsee, Marpingen), welche die

Mannschaft alle für sich entscheiden konnte. Mit dem

Selbstvertrauen von fünf Siegen aus den ersten sechs

Spielen ging man voller Tatendrang in die beiden anste-

henden Derbys gegen Wittlich und die HSG Hunsrück.

Leider konnte man nicht an die Leistungen der voraus-

gegangenen Spiele anknüpfen und musste zwei emp-

findliche und vollkommen überflüssige Niederlagen

einstecken.

Diese Niederlagen wollten die Damen jedoch nicht auf

sich sitzen lassen und man errang bis zum Jahresende

fünf, wenn auch teilweise äußerst knappe Siege. Man

beendete die Hinrunde auf einem guten 3. Tabellen-

platz. Überschattet wurde die Siegesserie jedoch durch

die schwere Knieverletzung von Tamara Kläser in den

Schlusssekunden beim Sieg in Mainz-Bretzenheim. Sie

fiel für den Rest der Saison aus.
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 1. Damen
Nach der wohlverdienten, wenn auch kurzen Weihnachtspause ging es Anfang Januar gleich mit

einem echten Topspiel weiter. Als Tabellendritter reiste der TVB zum Tabellenführer nach Mainz. Die

Mannschaft verlangte der Mainzer Reserve erneut alles ab, musste am Ende diesmal jedoch eine

Niederlage hinnehmen.

Drei Tage später qualifizierte man sich mit einem Sieg gegen Bezirksligist Weibern, trotz mäßiger Leistung, für das

Final-Four im HVR-Pokal.

Gegen Friesenheim erreichte man einen klaren Heimsieg. Dennoch offenbarten sich dem aufmerksamen Zuschau-

er, wie bereits in den Spielen gegen Weibern und Mainz zuvor, immer wieder Probleme. So folgten über die Karne-

valspause hinweg bis Anfang März drei unnötige und wiedermal vermeidbare Niederlagen. Das sorgte dafür, dass

der Rückstand auf Tabellenplatz zwei deutlich anwuchs.

Erst mit den Heimsiegen gegen den Lokalrivalen HSG Hunsrück und gegen die HSG Marpingen fand die Mannschaft

wieder zurück in die Erfolgsspur. Tabellenplatz zwei war zu diesem Zeitpunkt außer Reichweite. Für die Mannschaft

um Spielführerin Steffi Henn gab es weiterhin einige Ziele zu erreichen. Zum einen wollte man Tabellenplatz drei

halten, das Derby in Moselweiß und zusätzlich den HVR-Pokal gewinnen.

Bevor man zum Final-Four nach Bitburg fahren konnte, wartet noch die schwere Auswärtsaufgabe beim Tabellen-

nachbarn in Püttlingen auf die Mannschaft. Am Ende einer zerfahrenen, zum Schluss hin sehr hektischen Partie

musste sich der TVB schließlich, aufgrund eines äußerst umstrittenen Treffers, mit einem Tor geschlagen geben.

Beim Final-Four in Bitburg zählten nur Siege, für „schön spielen“ wird niemand belohnt. Daran sollte sich die Mann-

schaft auch halten. Tat man sich im Halbfinale gegen den Gastgeber über weite Strecken schwer, rief man im End-

spiel eine Topleistung ab. Dank einer überragenden Abwehrarbeit und konzentriertem Angriffsspiel gewann man

gegen die HSG Hunsrück deutlich und bejubelte damit den vierten Pokalsieg. Diesen feierten Mannschaft und Fans

gebührend.
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1. Damen
Die erfolgreiche Mannschaft nach dem Pokalsieg in Bitburg

Die Saison war damit noch nicht beendet. Vier schwere Spiele warteten auf die Damen des TVB. In Zweibrücken

wiederholten sich Szenen des Püttlingen-Spiels. Eine umstrittene Aktion sorgte dafür, dass man mit einem Tor

weniger den kürzen zog. Da der Tabellenletzte Mainz-Bretzenheim das nächste Spiel kampflos herschenkte, ging es

direkt weiter mit dem Derby in Moselweiß. Hier zeigte die TVB Damen über 55. Spielminuten eine sehr gute Leis-

tung, ließen sich durch Verletzungen und andere Rückschläge nicht beirren und führten verdient mit fünf Toren. Im

Glauben des sicheren Sieges machte es der TVB noch einmal spannend. Man schenkte den Gastgeberinnen gleich

mehrfach den Ball und kassierte kurz vor dem Ende den Anschlusstreffer. Doch mehr Geschenke verteilte die Mann-

schaft nicht und feierte einen verdienten Auswärtserfolg.

Damit kam es am letzten Spieltag mit dem HSV Püttlingen zum direkten Duell um Tabellenplatz 3. Die Damen gaben

noch einmal alles, kämpften verbissen. Doch zuletzt reichte es nur zu einem Unentschieden und somit in der Endab-

rechnung Tabellenplatz vier.

Betrachtet man den Gesamtverlauf der Saison, fällt das Fazit ein wenig ernüchternd aus. Man spielte durchwachsen

und kassierte zu viele unnötige und aus vielerlei Gründen vermeidbare Niederlagen. Am Ende reichte dies zum

Tabellenplatz vier, mit welchem man seine Ziele für die Liga nicht realisieren konnte.

Der HVR-Pokalsieg war hingegen einer der Höhepunkte und alle sind froh darüber, dass dieser die Mannschaft zur

Teilnahme an der 1. DHB-Pokalrunde berechtigt.

Insgesamt betrachtet, zeigten die Damen weitestgehend mannschaftliche Geschlossenheit und sie kämpften sich

so auch mal durch schwerere Zeiten. Handballerisch gilt es zukünftig das Potential des Teams zu nutzen und gemein-

sam neue Ziele für die Saison 2018 / 2019 zu definieren.
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1. Damen
Verabschieden muss man sich leider von Nadine und Michelle Schmitt. Die beiden werden zukünftig

beim TV Welling spielen, haben aber nicht ausgeschlossen nach Bassenheim zurückzukehren. Von

Hansi Schmidt trennte man sich nach der Saison einvernehmlich.

Auf diesem Wege möchte sich die Mannschaft abschließend nochmals bei allen Sponsoren, Gönnern, vor allem den

soooo treuen Fans und Betreuern für die Unterstützung in der abgelaufenen Saison bedankten. Auch Jessi, die in

einigen Spielen aushelfen konnte, gilt es Danke zu sagen. „Wir würden uns sehr freuen, weiter so toll von euch allen

unterstützt zu werden!“

Es sei versprochen, es wird auch in der Saison 2018 / 2019 nicht langweilig um die 1. Damenmannschaft des TVB.

Sowohl auf der Trainerposition, als auch personell warten einige Veränderungen.

hintere Reihe von Links:

Angelina Richter, Astrid Israel, Christina Henn, Steffi Henn, Ellen Schmitz

mittlere Reihe von Links:

Trainer Hansi Schmidt, Tamara Kläser, Nicole Hommen, Nadine Schmitt, Carolin Wambach, Jana Schubert, Eva

Lennartz, Co-Trainer Alexander Klapthor

vordere Reihe von Links:

Nathalie Oster, Anke Balmert, Michelle Schmitt, Saskia Schubert

es fehlen:

Tabea Riehl, Jessica Gerlach, Jennifer Eiffler
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Seniorensport Ü60
2 Jahre Krabbelgruppe -  nun auch international besetzt

Seit 2 Jahren treffen sich nun schon die Teilnehmer der Krabbelgruppe montags morgens zum „Früh-

sport“ um 9.00 Uhr in der Karmelenberghalle. Trotz der Uhrzeit, finden sich allwöchentlich kontinuier-

lich 12-14 Teilnehmer in der Halle ein, manchmal mit sichtlichen Nachwirkungen eines harten Wochenendes. Bei

einem Kader von rund 18 Personen ein toller Schnitt. Inzwischen sind wir auch international geworden. Unser Ruf

eilt uns wohl voraus und so haben wir auch Zuwachs aus dem Umland bekommen. Da kann es schon mal laut werden

in der Halle. Schließlich hat man sich immer was zu erzählen an einem Montagmorgen…“wie waren die Spiele am

Wochenende“, „was gibt es neues im Dorf“. Die neuesten Informationen werden stets in den Aufwärmrunden

ausgetauscht. So bleibe auch ich immer auf dem aktuellen Stand. Unsere sportlichen Aktivitäten reichen von Gym-

nastik, über Koordinationsschulung und Kräftigungszirkeln bis hin zu verschiedenen Spielen. Ein Hauptinhalt in

unseren Stunden ist und bleibt dabei stets die Ausdauer als Grundlage. Beim Thema Spielsportarten ist Hockey sehr

beliebt, für mich aber immer eine schweißtreibende Sache, denn wer nun glaubt in einer Seniorensportgruppe wird

schön langsam gemacht, der hat diese Gruppe noch nicht gesehen. Vom Ehrgeiz gepackt gibt es selten ein zurückwei-

chen. Torerfolge werden lautstark gefeiert, Fehlversuche

stets kommentiert. Auch bei den anderen Spielformen

wie Volleyball, oder auch „Elefantenvolleyball“, Ball über

die Schnur, Fußballtennis oder Prellball ist die Truppe

immer hoch motiviert und mit Spaß und Engagement bei

der Sache. Bei so viel Einsatz und reger Teilnahme blei-

ben die Erfolge natürlich nicht aus. Der Fitnesszustand

der Teilnehmer, die regelmäßig die Stunden besuchen,

verbesserte sich deutlich innerhalb der vergangenen zwei

Jahre. Übungen können nun sauber ausgeführt und län-

ger durchgehalten werden und wir können unser Reper-

toire immer weiter ausweiten.

Auch in diesem Jahr sind die Krabbelgruppenteilnehmer nicht nur für sich in der Halle aktiv, sondern waren erneut

als fleißige Helfer beim „Grundschulaktionstag“ zahlreich vertreten. Die Organisatorin Nathalie Oster musste nicht

lange bitten, schnell waren zahlreiche Helfer gefunden. Und dass, obwohl die Meisten von ihnen sowieso schon an

vielen Stellen im Verein engagiert sind. So geben die Herren ein gutes Vorbild ab. Diese übergreifenden Strukturen,

ein Geben und Nehmen sollte selbstverständlich sein und kann einen Verein nur bereichern. Da die Kirmes dieses

Jahr wieder vom TV Bassenheim ausgerichtet wird, lassen wir es uns natürlich auch nicht nehmen hier einen Pro-

grammpunkt zu gestalten. So ist ein Auftritt am Sonntagnachmittag in Planung, in dem wir zeigen wollen, was alles

so in uns steckt und warum die Bezeichnung „Krabbelgruppe“ eigentlich so gar nicht zutreffend ist. Wir dürfen

gespannt sein, wie viele Einheiten wir benötigen damit die Performance sitzt und was die Männer dann auf das

Parkett zaubern. Mit Sicherheit wird sowohl das Einüben, als auch die Aufführung selbst ein riesen Spaß.

Wer jetzt Interesse bekommen hat und sich künftig vielleicht gerne etwas mehr sportlich betätigen möchte und dies

in einer tollen Truppe ist herzlich eingeladen mal bei uns rein zu schnuppern.

Jessica Gerlach
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2. Damen
Mannschaft im Umbruch

Aufgrund der Abgänge des Athletiktrainers Udo Chan-

doni, der Betreuerinnen Jasmin Kohlrausch und Sandra

Stock, der Torwarttrainerin Tina Jülich und der Spieler-

innen Sarah Schmidt (Karriereende), Anne Bininda, Julia

Rausch und Josee Lau (alle TuS Weibern), Ellen Schmitz

(1. Damen), Nina Müller (TV Welling), der schwanger-

schaftsbedingten Pausen von Simone Weber und Steffi

Pieper sowie der Langzeitverletzten Donna Hof und Se-

verine Seliger war das vom Trainer gesetzte Ziel der

Nicht-Abstieg.

So startete man in die Vorbereitung mit einer dünnen

Personaldecke von lediglich acht Spielerinnen. Nichts-

destotrotz entschied man sich, in der Rheinlandliga an-

zutreten. Die Motivation war hoch und so trat man am

10.09.2018 das erste Saisonspiel mit sechs Feldspieler-

innen in Bannberscheid an. Unerwartet konnte man das

hohe Tempo des letztlich Tabellenzweiten über weite

Strecken mitgehen und verlor das Spiel erst knapp in

den letzten Minuten. Die Mannschaft kämpfte geschlos-

sen bis zum Ende und dies sollte sich auch auf die nächs-

ten Heimspiele auswirken. Zusätzlich verbesserte sich

die Personallage und mit Jenny Diel, Silke Rickert, Chris-

tina Schuler, Nathalie Golla und Hannah Lepiors stießen

einige neue Spielerinnen hinzu und auch Simone Weber

und Steffi Pieper nahmen wieder am aktiven Spielge-

schehen teil. So konnte die Reserve des TVB in der Hin-

runde alle Heimspiele für sich entscheiden. Diese gute

Bilanz konnte in der Rückrunde jedoch nicht beibehal-

ten werden. Trotz der immer wieder schwankenden Leis-

tungen konnte man im Derby gegen Welling nach langer

Zeit wieder zeigen, welches Potential in der Mannschaft

steckt. So schaffte man es, das Spiel mit Kampfgeist als

Team in den letzten Sekunden mit 26:25 zu gewinnen

und somit den Tabellendritten zu schlagen, wohingegen

man sich im Hunsrück nach gewonnenem Hinspiel (33:27)

im vorletzten Saisonspiel eine bittere Klatsche (41:22)

einfing.

Dies spiegelt den gesamten Verlauf der

Saison wider. Wider Erwarten konnte die

Mannschaft die Saison auf dem 5. Tabel-

lenplatz mit einem Punkteverhältnis von 21:19 beenden.

Anhand des Torverhältnisses von 545:540 zeigt sich, dass

die Mädels vom TVB einen der besten Angriffe, aber

leider auch eine der schlechtesten Abwehrreihen stell-

ten. In Vorbereitung auf die kommende Saison muss das

Augenmerk demnach auf die Abwehr und Kondition ge-

legt werden. Die zum Teil unnötigen und einfachen

Gegen(stoß)- Tore gilt es zu unterbinden und die eige-

nen Bemühungen im Angriff nicht zunichte zu machen.

Weiterhin sollte daran gearbeitet werden, das unbestän-

dige Auftreten abzulegen, um so in der kommenden Sai-

son im oberen Tabellendrittel mitspielen zu können.
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2. Damen
Wir bedanken uns bei unserem Trainer Swen Acht sowie unserem Betreuer Thomas Fritsch. Auch

danken wir Markus Baulig, Severine Seliger und Donna Hof, welche uns als Zeitnehmer unterstützt

haben und möchten an dieser Stelle unserer liebgewonnenen, ehemaligen Spielerin und Zeitneh-

merin Dorte Beuster gedenken.

hinten von Links:

Betreuer Thomas Fritsch, Tina Ring, Kerstin Weiler, Steffi Seger, Nathalie Golla, Christina Schuler, Salomé Hage-

dorn, Donna Hof, Trainer Swen Acht

vorne von Links:

Carolin Degen, Sabrina Kuhn, Silke Rickert, Kristina Korb, Sabrina Flöck, Rebecca Bell, Hannah Lepiors, Steffi Pie-

per

es fehlen:

Simone Weber, Jennifer Diel, Betreuerin Severine Seelinger sowie die Aushilfen Tamara Kläser und Nicole Hom-

men
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2. Herren
Jenseits von gut und böse in der
Landesliga

Nachdem diverse Spieler der II. aus der

letzten Saison in die I. Mannschaft des TVB aufrückten,

ergaben sich diverse Probleme wie z.B. die Trainerfrage

und, ob überhaupt genügend Spieler für die  II. Mann-

schaft vorliegen. Erst nach und nach stellte sich die Mann-

schaft zusammen und erst Neuzugänge oder Wiederzu-

gänge, die hier nicht alle namentlich erwähnt werden

sollen, wurden vom neuen Trainer Christian Sauer nach

und nach zu einer doch recht ansehnlichen II. Mannschaft

geformt.

Zwar konnte man das erste Spiel der Saison zu Hause

gegen Bannberscheid gewinnen, aber schon hier merk-

te man, dass das Zusammenspiel noch ausgiebig trai-

niert werden musste. Dies zeigte sich noch krasser im

ersten Auswärtsspiel gegen Römerwall, welches mit

33:18 blamabel verloren wurde.

Zumindest kämpferisch konnte man sich gegen Unter-

mosel steigern, verlor aber auch dieses Spiel. Ein gewis-

ser Aufwärtstrend setzte sich gegen Wissen fort und nach

diesem Sieg konnte gegen Sinzig eine sowohl kämpferi-

sche und auch spielerische Großtat vollbracht werden

und dieses Spiel mit 25:23 für sich entscheiden. Gerade

hier, aber auch bei anderen Spielen, halfen die tollen

Paraden von Marco Knöll. Aber auch unsere anderen Tor-

leute Volker Weyer, Thomas Anheier, Johannes Brück-

ner und Luca Liguori konnten ihre Leistungen gewinn-

bringend für die II. einsetzen. So stabilisierte sich die II.

auf einem Mittelfeldplatz in der Tabelle.

In einer Serie von Heimspielen konnte gegen die, fast

schon als Angstgegner zu bezeichnende, Mannschaft aus

Puderbach wie in den letzten Jahren wieder keine Punk-

te gesammelt werden, aber der Lokalrivale aus Urmitz

wurde geschlagen. Wenigstens eine kleine Revanche

nachdem die I. Herren gerade gegen Urmitz verloren

hatte. Auch Güls konnte vor heimischem Publikum ge-

schlagen werden. Das letzte Spiel des Jahres 2017 in

Westerburg wurde dann nach einem katastrophalen Be-

ginn klar mit 23:33 verloren.

Die Rückrunde begann mit einer bitteren Niederlage in

den letzten Sekunden ausgerechnet durch einen Spiel-

zug, den wir dauernd selbst trainieren, aber beim Geg-

ner nicht erkannten. Beim folgenden Heimsieg gegen

Tabellenführer Untermosel konnte sich die Mannschaft

bei Sebastian Neideck als Ersatz-Torwart bedanken, da

er in den letzten Minuten entscheidende Bälle hielt und

dem TVB 2 unerwartete Punkte sicherte. An dieser Stel-
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2. Herren
le sollen auch unsere „Aushilfen“ Leon Krechel, Lukas Otto und Oldie Thomas Fetz erwähnt werden,

die hier einige Tore beisteuern konnten. Leider setzten sich die Siege im folgenden nicht fort und die

II. verlor in Wissen und gegen Bannberscheid knapp aber nicht unverdient. Auch die weitere Begeg-

nung in Puderbach brachte auch aufgrund merkwürdig kleinlicher Schiedsrichterentscheidungen (auf beiden Sei-

ten) keine weitern Pluspunkte. Allerdings konnte dann wieder gegen die Mannschaft aus und in Urmitz 2 Punkte

ergattert werden und dass obwohl lange Zeit einem Rückstand hinterhergelaufen wurde. Es wurde aber nie aufge-

geben, sodass man sich den 31:29 Sieg erkämpfen konnte. Obwohl es für den TVB letztlich um nichts mehr ging

sollten auch die letzten beiden Spiele gewonnen werden. Das vorletzte Spiel in Güls wurde zwar gewonnen, aber

war auch symptomatisch für die Spiele der Zweiten in dieser Saison. Der Anfang wird verpennt, es wird sich wieder

gefangen, aber man läuft einem Rückstand hinterher, geht in Führung und macht dann durch Fehler den Gegner

wieder stark. Die Schlussphasen sind dann meistens alles andere als langweilig, eher etwas Richtung Herzkasper.

Beim letzten Spiel der Saison wollte die Mannschaft die schmähliche 10 Tore Niederlage aus dem Hinspiel gegen

Westerwald wettmachen, was ihr auch aufgrund Kampf und guter Besetzung vor allem in der 1. Halbzeit gelang. In

der zweiten Halbzeit schlich sich fast schon ein wenig Überheblichkeit ein und Westerwald holte auf, konnte aber

den 39:30 Sieg der II. nicht gefährden. Insgesamt hat die männliche Reserve des TVB in der Landesliga Rhein/West-

erwald einen ordentlichen 6. Platz ergattert und wird in neuer Besetzung auch wieder in die Saison 2018 / 2019

starten.

Die II. Herrenmannschaft des TVB bedankt sich bei seinem Trainer Christian Sauer, den Betreuern und allen Zuschau-

ern, Fans und Unterstützern sei es u.a. auch durch Trikotwaschen, Trommeln oder sogar Hallensprecher!

Wenn sich der eine oder andere jetzt fragt, warum hier nicht wie sonst die eine oder andere Anekdote zu den

Spielen oder dem Umfeld auftaucht, muss ich gestehen, dass ich meine Notizen verschlampt habe. Deswegen kann

hier nicht so großartig über die Fürsorge von Marco Knöll gegenüber dem Gegner geschrieben werden, als er lieber

eine kleine Schramme versorgte, als uns einen Tempogegenstoß zu ermöglichen. Oder als eine Freundin ein Spiel in

der Halbzeitpause verließ, weil er bis dahin nicht eingesetzt wurde, der Freund sich dann aber in der 2. Halbzeit als

Matchwinner herausstellte. Oder die Kommentare, wie weit es doch bis Wissen ist („War da gerade ein Hinweis-

schild nach Gummersbach?“). Oder einen 7-Meterschützen, der noch halb beseuselt vom Vorabend dem gegneri-

schen Torwart den Ball gegen den Kopf hämmerte und dementsprechend nach ein paar Minuten mit Rot vom Platz

gestellt wurde. Oder der Nasenbruch von Patrick vom Hofe. Oder als zu Beginn eines Spiels ein unerwartetes Com-

puterupdate den elektronischen Spielbericht verhinderte und den Sekretär in leichte Panik versetzte. Na so was,

hab ich mich doch noch an verschiedene Sachen erinnert.

Ober keine Angst, diese Stories setzen sich garantiert auch in der Saison 2018 / 2019 fort.
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2. Herren
Vielleicht noch ein paar Zahlen zur Torstatistik (nuLiga sei Dank):

Lukas Müller war bester Torschütze der II. und sechstbester der Liga mit 103 Toren in 17 Spielen

Durchschnitt 6,06 pro Spiel, Markus Bohlander mit 13 Toren in einem Spiel aber nur auf Platz Hun-

dert, aber mit einem Durchschnitt von 13 Toren pro Spiel! Handball ist trotzdem immer noch ein Mannschaftssport

und wird von der gesamten Mannschaft gespielt, ein guter Torschütze hilft aber schon ungemein.

Sämtliche Spieler der II. in der Saison 2017/18:

Marco Knoell, Volker Weyer, Thomas Anheier, Johannes Brückner, Luca Liguori, Lukas Müller, Nils Kürsten, Jonas

Schröder, Nils Mannheim, Jens Gotthardt, Patrick vom Hofe, Marc Kunze, Markus Bohlander, Markus Oster, Fabian

Quirbach, Thorsten Pauly, Sebastian Sauer, Sebastian Neideck, Dennis Kunz, Guido Krechel, Alexander Pieper, Lu-

kas Otto, Tobias Schmitt, Leon Krechel, Thomas Fetz, Vincent Ackermann, Christian Sauer

Trainer- und Betreuerteam:

Christian Sauer, Thomas vom Hofe, Bernd Bartz, Markus Baulig

hinten von Links:

Fabian Quirbach, Leon Krechel, Sebastian Neideck, Nils Mannheim, Tobias Schmitt, Jens Gotthardt, Marc Kunze,

Nils Kürsten, Lukas Müller, Christian Sauer, Thomas vom Hofe

vorne von Links:

Thomas Fetz, Dennis Kunz, Patrick vom Hofe, Marco Knoell, Luca Liguori, Sebastian Sauer, Markus Oster
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Kinderturnen - ab 8 Monate
Sport im Elementarbereich - Kinderturnen - ab 8 Monate bis 3 Jahre

Seit einigen Jahren erobern unsere Jüngsten ab 8 Monate die Karmelenberghalle. Sie probieren viel

aus und bestimmen ihr Tempo selbst.

Manchmal balancieren sie über Hindernisse, verstecken sich in Tunneln, klettern auf Kästen und rutschen dann

dicke Matten hinunter - ein Glück, dass die Eltern so tolle Spiellandschaften aufbauen.

Es gibt auch ganz viele große, kleine, schwere, leichte und bunte Bälle. Die Kinder können nach Herzenslust spielen

und ausprobieren.

Ab und zu ist eine Rallye angesagt, dann wird die Halle

mit Bobby-Cars und Laufrädern zum „Nürburgring“.

Die Mamas und Papas nutzen die Gelegenheit und tau-

schen sich über Alltagsthemen z.B. Kinderkrankheiten,

KiTa’s oder Essgewohnheiten und vieles mehr aus. Am Schluss kuscheln die Kinder mit den Eltern, entspannen sich

und singen ihr Abschlusslied.

Mit 3 Jahren wechseln die meisten Kinder in die großen Kindertunrgruppen und/ oder in die Minihandballgruppe.

Wir treffen uns dienstags von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr oder von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Bitte informiert Euch vorab bei

der Übungsleiterin Liane Lohner unter 02625 /  1619.
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Kinderturnen - ab 8 Monate
Eindrücke vom Kinderturnen



3030303030 Turnverein Bassenheim 1911 e.V.

Kinderturnen - 2 bis 5 Jahre
Kommt alle zum Kinderturnen!

Die Turnstunde beginnt mit einer Reise ins Feenland oder zu den Piraten, in dieser Zeit bauen die

Eltern einen Geräte- Parcours auf. Während der Reise werden verschiedene Lauf-, Tanz-, Bewegungs- oder Geschick-

lichkeitsspiele erlernt. Danach wird das Hallenteil gewechselt und zusammen mit den Eltern wird eine Schlucht

bewältigt oder eine dunkle Höhle erkundet. Außerdem werden Berge hochgeklettert oder auf einer wackeligen

Brücke über einen reißenden Fluss balanciert. Wenn Eltern und Kinder bereit sind, dürfen die Kinder der älteren

Gruppe auch gerne alleine die Turnstunde besuchen. Die jüngeren Kinder können gerne Mama, Papa, Oma, Opa,

Tante oder Onkel zur Stunde mitbringen.

Viele verschiedene Bewegungsformen werden so ausprobiert und erlernt. Dazu gehört das Klettern, Schaukeln,

Rutschen, Hangeln, Schwingen, Rollen und Springen.

Zum Schluss darf die Löwenjagd natürlich nicht fehlen.

Wir kommen gerne zum Kinderturnen, weil es:

• glücklich und schlau macht

• Spaß macht

• bei der Bewältigung von Angst, Unsicherheit und Hemmungen unterstützend ist

• die physischen und emotionalen Erfahrungen fördert

• ein Gefühl der Akzeptanz, Zugehörigkeit und Mitwirkung schafft

• Phantasie und Kreativität fördert

• koordinative Fähigkeiten fördert

• körperlich und geistig auf die Schule vorbereitet



TVB-ECHO 2018 3131313131

Kinderturnen - 2 bis 5 Jahre
Es gibt noch viel mehr Gründe mitzumachen, also kommt einfach mal vorbei und turnt mit! Es wird

garantiert einen riesen Spaß machen!

3,5 bis 5 Jahre: freitags 15 bis 16 Uh2 bis 3,5 Jahre: freitags 16 bis 17 Uhr
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Kinderturnen - 2 bis 5 Jahre

2 bis 3,5 Jahre: freitags 16 bis 17 Uhr

Liebe Grüße Elena und Sandra

Wenn es noch Fragen gibt, könnt Ihr auch gerne anrufen:

Sandra Sauer (0176 / 21 20 26 19)

Elena Lohner (0157 / 34 91 13 30)
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Pilates
Pilates

Ich möchte mich Ihnen kurz vorstellen: Mein Name ist Sabine Prüstel. Seit 1 1/2 Jahren unterrichte ich

Pilates beim TV Bassenheim. Ich bin Polestar Pilates Trainerin und habe meine Ausbildung in Köln gemacht.

Was ist Pilates? Pilates ist ein durchdachtes Trainingskonzept, das den Trainierenden ein Wissen um ihre eigene

Gesundheit und Fitness vermitteln möchte, um diese zu erhöhen oder zu erhalten.

Wie kam ich dazu? Ich selber hatte immer wieder Schmerzen im Schulter- und Nackenbereich. Ein Orthopäde emp-

fahl mir Pilates zu machen. Also nahm ich selber Unterricht und war so begeistert von der Wirksamkeit der Übungen,

dass ich selber die Ausbildung machte.

Was macht man bei Pilates? Beim Pilates geht es darum die tiefliegende Becken-, Bauch- und Rückenmuskulatur zu

stärken. Alle Übungen werden aus einer stabilen Körpermitte gemacht. Die trainierte Rumpfmuskulatur stabilisiert

die Wirbelsäule und beugt so Rückenschmerzen vor. Besonderen Wert lege ich auf eine gute Ausrichtung und das

Training soll Spaß machen und abwechslungsreich sein.
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Pilates
Wie wirkt Pilates? Das Training kann schon mal anstrengend sein, hat aber immer den Effekt, dass sich

alle danach wohler und beweglicher fühlen. Das ist auch meine Erfahrung. Wir trainieren in Rücken-,

Seit- und Bauchlage sowie im Stand und verschiedenen Stützpositionen. Was mir persönlich besonders

gut gefällt ist, dass Pilates einen gleichermaßen kräftigt und dehnt. Das ist genau das was uns befähigt die Herausfor-

derungen des Alltags mit Wohlbefinden ausführen zu können.

Pilates ist auch ein gutes vorbereitendes Training für andere Sportarten wie Golf, Tennis, Tanzen etc. und verbessert

die Körperhaltung, das Atem- und Lungenvolumen, die Konzentration und die Koordination.

Dabei ist mir wichtig, dass jeder für sich selber entscheiden lernt, wo die eigene persönliche Grenze bei der Ausfüh-

rung der Übungen liegt. Bei körperlichen Einschränkungen macht es keinen Sinn über seine persönliche Grenze

(Schmerz) zu gehen.

Für wen ist Pilates gut? Pilates ist für alle gut. Man sollte nur schon über ein gewisses Körperbewusstsein verfügen,

also für alle jungen Erwachsenen und dem Alter aufwärts ist keine Grenze gesetzt. Ich passe die Übungen individuell

an und variiere sie. Meine älteste Teilnehmerin ist 82 Jahre. Beim letzten Training machte sie wie alle anderen den

Unterarmstütz mit. Ich fragte sie warum sie immer noch so fit sei und was sie dafür gemacht hat?

Sie sagte Pilates!

Unser Ziel

„Wenn ihre Wirbelsäule mit 30 unbeweglich und steif ist sind sie alt. Wenn sie mit 60 vollkommen beweglich sind,

sind sie jung.“ Zitat Joseph Pilates

Ich freue mich, wenn sie bis hierhin gelesen haben und ich Ihr Interesse geweckt habe. Kommen Sie doch mal

vorbei!

Sportliche Grüße Sabine Prüstel
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Nachrufe

Nachruf

Der Turnverein Bassenheim

trauert um

Dorte Beuster

Langjährige Handballspielerin in den
Damenmannschaften des Vereins.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den
trauernden Familienangehörigen.

Der Vorstand

Nachruf

Der Turnverein Bassenheim

trauert um

Dieter Lohner

Ehrenmitglied, Freund
und Förderer des Vereins.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den
trauernden Familienangehörigen.

Der Vorstand
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Nachrufe

Nachruf

Der Turnverein Bassenheim

trauert um

Jörg Tiedtke

Ehrenmitglied, Freund
und Förderer des Vereins.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den
trauernden Familienangehörigen.

Der Vorstand

Nachruf

Der Turnverein Bassenheim

trauert um

Wilfried Oster

Ehrenmitglied, Freund
und Förderer des Vereins.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den
trauernden Familienangehörigen.

Der Vorstand
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Nachrufe

Nachruf

Der Turnverein Bassenheim

trauert um

Thea Weigand

Langjähriges Mitglied in der
Frauengymnastikgruppe des Vereins.

Unser ganzes Mitgefühl gilt den
trauernden Familienangehörigen.

Der Vorstand
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männliche A-Jugend
Nervige Vierer Rund

Für die Saison 2017 / 2018 hatten ursprünglich fünf Mannschaften für die Bezirksliga gemeldet. Kurz

vor Beginn zog jedoch die HSG Rhein-Nette ihre Mannschaft zurück, sodass der Spielplan geändert

werden musste. Es wurde vom Verband eine Vierer Runde angesetzt. Heißt also viermal gegeneinander.

Die Gegner waren: HV Vallendar, HSG Bannberscheid/ Bad Ems und GW Mendig. Um es nicht chronologisch aufzufüh-

ren packe ich die Spiele zum jeweiligen Gegner zusammen.

HSG Bannberscheid/ Bad Ems

Das erste Heimspiel gegen die HSG konnte ohne große Schwierigkeiten mit 27:19 gewonnen werden. Hier merkte

man deutlich die Erfahrung, welche die Jungs letztes Jahr als jüngerer Jahrgang in der Rheinlandliga gesammelt

hatten. Körperlich präsent und taktisch klug spielend, hatte der Gegner dem nicht viel entgegen zu setzen. Auch im

zweiten Spiel gelang es der HSG unseren Rückraum in den Griff zu bekommen und man gewann 28:20. Das dritte

Spiel nach den Winterferien stand unter einem schlechten Stern, da sich die ersten sechs allesamt auf Klassenfahrt

befanden. Als ich aus diesem Grund das Spiel verlegen wollte und den zuständigen bei der HSG mit Hilfe von Markus

Baulig mindestens fünf Ausweichtermine anbot, wurden diese tlw. aus obskuren Gründen abgelehnt. Wir spielten

dann halt eben in Notbesetzung. Die „einzigen“ A-Jugendlichen waren Vincent, Carsten, Christian! Der Rest musste

mit der B-Jugend aufgefüllt werden und zwar mit Noah, Chrissi Müller, Gianni, Vincenzo, Jonas Brüggemann und

Jonas Mohr. Die Jungs schlugen sich 40 Minuten lag bombig und Vincenzo brachte mit tollen Paraden und vielen

super Pässen beim Tempogegenstoß mit Gianni den Gegner fast zur Verzweiflung. Doch dann machte sich der
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männliche A-Jugend
Kräfteverschleiß bemerkbar und der Gegner holte auf

und konnte leider, viel zu hoch, mit 32:25 gewinnen. Im

letzten Spiel gegen die HSG hieß es dann Wiedergutma-

chung mit voller Besetzung. Hier war der Siegeswille der

Jungs zu spüren, was aber tlw. in übermotivierte Aktio-

nen mündete. Es wurde dann aber wieder Handball ge-

spielt und relativ locker mit 24:16 gewonnen, obwohl

mehr drin gewesen wäre.

GW Mendig

Beim ersten Spiel gegen Mendig ging es von Gästeseite

recht ruppig zur Sache, dennoch behielt man die Nerven

und gewann 26:22. Im zweiten Spiel war es das Spiel un-

seres Rückraums um Paul, Fabian und Leon. Wobei Paul,

Fabian und Leon prima in Szene setzte bzw. im richtigen

Moment mit seinen Schlagwürfen den Ball im Kasten un-

terbrachte. Auch Fabian konnte mit einigen Sehenswer-

ten Treffern Punkten. Leon setzte mit schönen Sprung-

würfen aus dem Rückraum und Tempogegenstößen Ak-

zente. So schoss man den Gegner mit 31:18 aus der Hal-

le.

Im dritten Spiel sollte noch besser kommen.  Hier waren

es unsere Außen Vincent, Carsten, Lukas und Lucas und

Florian am Kreis die einige schöne Treffer erzielten. Alle

Spieler konnten sich in die Torschützenliste eintragen.

Im Tor zeigte Johannes eine Top Leistung. Die letzten 15

Minuten ließ man die Zügel etwas schleifen und der Geg-

ner betrieb noch etwas Ergebniskosmetik kam aber über

ein 21:41 nicht hinaus. Das vierte Spiel war absolut kein

Vergleich!!

Es lief aber absolut nichts zusammen!

Vielleicht hatten einige Spieler das letzte

Spiel noch im Kopf? Nach zehn Minuten

stand es 2:1 für Mendig. Vorne unkontrollierte Abgaben

und Grottenschlechte Chancenverwertung von allen.

Hinten praktisch keine Abwehr, nicht das Johannes wie

der Teufel hielt, nein, Mendig traf einfach das Tor nicht.

Nach der Auszeit fingen sich beide Mannschaften etwas,

doch lief man ständig hinterher. Beim Stande von 7:4 hatte

ich schon das Gefühl, dass wir dieses Spiel so nicht ge-

winnen werden.

Man erwischte den besseren Start und konnte sich mit

drei Toren absetzen. Wer nun dachte man habe sich ge-

fangen sah sich getäuscht, denn wieder verfiel man ins

alte Schema und Mendig kämpfte sich heran. Der Voll-

ständige Bruch kam, als Leon kurz gedeckt wurde und

sich auf rechts außen zurückziehen musste. In der letz-

ten Sekunde erhielt man noch durcheinen 7m

wenigstens ein Unentschieden heraus zu holen. Dieser

wurde jedoch kläglich vergeben. Mendig hatte vollkom-

men Verdient das wohl schlechteste Spiel der Saison,

unsererseits, zu gewinnen.



4040404040 Turnverein Bassenheim 1911 e.V.

männliche A-Jugend
HV Vallendar

Der einzig ernst zu nehmende Gegner war

der HVV in technischer und spielerischer

Weise, so die Sichtweise von Sven Eikmeier und mir. Hier

entbrannte jedes Mal ein heißer Kampf, wie das halt ge-

gen Valler ist.

Im ersten Spiel gab es in der ersten Halbzeit lag man

leider mit 6:2 zurück, doch dann kamen wir immer bes-

ser ins Spiel und konnten das Spiel sogar drehen um mit

zwei Toren in Führung zu gehen. Johannes hielt was zu

halten war. Anstatt nun den Vorsprung geschickt zu hal-

ten bzw. auszubauen wollte man nun den Erfolg erzwin-

gen und suchte den Erfolg in Einzelaktionen, was natür-

lich nach hinten losging. Vallendar glich aus und konnte

das Spiel leider viel zu hoch mit 20:24 für sich entschei-

den. Das dritte Spiel war der Hammer. Leon musste in

der 1.einspringen, was natürlich eine Lücke auf der rech-

ten Seite riss. Wieder mussten einige aus der B-Jugend

aushelfen. Es entwickelte sich ein spannendes Spiel wo-

bei sich keine Seiten etwas schenkten. Vallendar ging

mit knapper Führung in die Pause, welche von uns aber

kurz darauf egalisiert wurde. Es gelang uns sogar sich

auf fünf Tore abzusetzen. Hier erzielte Joker Christian

Rüdelstein zwei wichtige Tore.  Der Kampf kostete Kraft

und Vallendar konnte sich bis auf 30 Sekunden vor

Schluss auf ein Tor herankämpfen.

Vorne wurde zu schnell abgeschlossen, Vallendar Tem-

pogegenstoß, der Ball konnte vom Gegner nicht richtig

unter Kontrolle gebracht werden, dieser versuchte den

Ball ins Tor zu schlagen, prallte im 6m Raum! mit Johan-

nes zusammen, irgendwie rollte der Ball Richtung Tor,

dennoch gelang es Johannes mit einem gewagten Hecht-

sprung den Ball vor der Linie zu retten und einem Spie-

ler von uns zu zuspielen. Dier nahm ihn auf und sicherte

den Ball am 9m. Ich warf die Grüne Karte sofort auf den

Tisch. Dann kam der Hammer. Freistoß für Vallendar! Auf

Nachfrage beim Schiri für was, konnte er mir keine klare

Antwort geben!!!! Vallendar spielte den Freistoß aus und

erzielte 10 Sekunden vor Schluss den Ausgleich, wel-

cher dieses Mal absolut nicht gerechtfertigt war.
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männliche A-Jugend
Das letzte Spiel wurde mangels Spieler abgesagt und so errang man in dieser doch nervigen Vierer

Runde einen guten zweiten Platz. Einige Spieler wie Johannes, Vincent und Leon konnten auf Grund

des Doppelspielrechts bei den Senioren der zweiten bzw. ersten Herrenmannschaft mit guten Erfolgen

ihre Erfahrungen sammeln.

Nach zehn langen Jahren als Trainer der Jungs, seit den Minis, habe ich mich entschlossen mein Amt als Trainer, als

aktiver Spieler sowieso, nieder zu legen. Es war sehr schön zusehen wie sich alle weiterentwickelt haben und wie

aus Kindern, tlw. Erwachsene wurden. An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner Familie bedanken, die das alles

nochmal zu Hause ertragen musste, bei allen Eltern, welche mich mit ihrem Engagement all die Jahre unterstützt

haben. Zudem dem Verein bei dem alles angefangen und dem Vorstand der mich ebenfalls unterstützt hat. Last but

not least: Meinen Jungs! Ihr seid mir echt ans Herz gewachsen über die Jahre! Ich hoffe alle bleiben bei der Stange,

egal bei welchem Verein, in der ersten, in der zweiten oder noch das weitere Jahr! Auf alle Fälle, bleibt von schwe-

ren Verletzungen verschont.

Vielen, vielen Dank für Alles!

Guido Krechel

hinten von links:

Vincent Ackermann, Paul Wiegand, Florian Keller, Trainer Guido Krechel, Christian Rüdelstein, Fabio Israel, Lucas

Ringel

vorne von Links:

Lukas Otto, Carsten Apelt, Johannes Brücker (TW), Fabian Apelt, Leon Krechel

es fehlen:

Lukas Thinnes und die Aushilfen aus der mB: Vincenzo Quinto (TW), Max Junglas (TW), Noah Schröder, Jonas

Mohr, Jonas Brüggemann, Gianluca Herbel und Christian Müller
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 männliche B-Jugend
Nur Vize-Rheinlandmeister - trotz Punktegleichheit und besserem Torverhältnis

2 ganze Spiele in 24 Monaten verloren die Jungs aus Bassenheim, und genau diese 2 Spiele gaben den

Vorteil zu Gunsten des Teams aus Weibern.

Auch diese 2 Niederlagen waren sehr unglücklich. So verlor man das Hinspiel nach mehreren Verlegungsanträgen

von Weibern in heimischer Halle mit einem Tor, und das nach zwischenzeitlicher Führung im 2. Durchgang mit 4

Toren. Im entscheidenden Spiel in Weibern, verlor man ebenso unglücklich mit 2 Toren! Dennoch hätte man Rhein-

landmeister werden können, da sich Weibern im letzten Spiel eine Niederlage gegen die Mannschaft aus Trier

erlaubte.

Aber Fortuna trug nicht zwingend die Farben aus Bassenheim, denn vor dem letzten Spiel verletzte sich Schlüssel-

spieler Jonas Brüggemann schwer und konnte beim Auswärtsspiel in Mendig nicht mitwirken. Sicherlich ein Grund

dafür, warum man im Auswärtsspiel lediglich ein Unentschieden erkämpfen konnte.

hintere Reihe von Links:

Trainer Thomas Anheier, Fabian Bulmann, Jonas Brüggemann, Athletik-Trainer Udo Chandoni, Max Junglas, Niclas

Krechel, Co-Trainer Thorsten Flöck

mittlere Reihe von Links:

Hendrick Fischer, Jonas Mohr, Max Jächel, Christian Müller

vordere Reihe von Links:

Noah Schröder, Till Krause, Vincenzo Quinto, Tim Koch, Tom Moskopp, Gianluca Herbel
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 männliche B-Jugend
„Rein objektiv betrachtet muss man eigentlich zufrieden mit der Saison sein, denn wir hatten einige

ganz wichtige Ausfälle zu verkraften. So konnte Christian Müller die letzten Saisonspiele wegen Rü-

ckenproblemen nicht mehr mitwirken und der Ausfall von Jonas im letzten Spiel war besonders tra-

gisch. Er ist halt der Top-Shooter der Mannschaft und hat alle Abwehrreihen vor riesige Probleme gestellt. Nun hoffe

ich, dass er schnell wieder fit wird“, so Thomas Anheier nach der Saison.

Verlassen wird Gianluca Herbel die Mannschaft, weil er ein Angebot aus der Bundesliga angenommen hat. Auch

Leon Krechel wird der Mannschaft leider nicht zur Verfügung stehen, da er nach Vallendar wechselt. Des Weiteren

stoßen einige Spieler aus der alten A-Jugend zum Team so dass man eine schlagkräftige Mannschaft in der Reinland-

liga aufbieten kann.

Thomas Anheier
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Werbepartner des TVB
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männliche D-Jugend
Gute Rolle in der Bezirksliga

Im Sommer letzten Jahres konnte ich die teilweise dezimierte m.D.-Jugend übernehmen. Durch Ab-

gänge in andere Vereine hatten wir arge Probleme eine Mannschaft zu stellen. Da wir außer Konkur-

renz spielten, wurden unsere Spiele am Ende der Saison nicht gewertet. Aber was solls, in der D.-Jugend geht es um

Ausbildung und nicht um Leistungstraining. Teilweise konnten Spiele nur mit gerade 7 oder 8 Kindern besucht

werden. Nichts desto trotz spielten wir eine gute Rolle in

dieser Bezirksliga. Am Ende konnten die Jungs einige Sie-

ge verbuchen. Auch besonders gegen Mülheim II waren

die Kinder stolz zu gewinnen. Am Ende der Saison beleg-

ten wir einen guten Mittelfeldplatz und hatten viel Spaß

beim Spielen und beim Training. Den Abschluss machten

wir mit den Eltern und Geschwisterkinder im KandiTurm

in Weißenthurm wo klettern und spielen auf dem Pro-

gramm stand. Danke möchte ich allen Eltern sagen, die

immer dabei waren und die Kinder unterstützt haben hier im Heimatverein zu bleiben und zu spielen.

Udo Chandoni

hinten von Links:

 Noah Supp, Lars Brixius, Kimi Buess, Sandro Müller, Tadres Eilia Nageh

vorne von Links:

Arne Woog,  Noa Buess, David Bocklet, Maurice Stark

es fehlen die Aushilfen:

Rudi Poppe und Robin Buess
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 männliche E-Jugend
E-Jugend Saison 2017 / 2018

Wie sagen die älteren Bassenheimer: „Et

were emme mie winnie“. (Es werden

immer mehr weniger). Da haben die Leute recht. Denn

jedes Jahr gibt es immer weniger junge Leute, die sich

als Trainer oder Übungsleiter zur Verfügung stellen, um

im Handballsport tätig zu werden. So geschehen auch im

letzten Sommer, als sich niemand für die E-Jugend zu-

ständig fühlte. So fiel die Wahl auf mich, der eigentlich

für diese Jungen und Mädchen in diesem Alter, nicht

mehr die nötigen Nerven hat.

Doch wie ich so bin, ich fühle mich ja noch jung, habe ich

mich darauf eingelassen, die Kinder, deren Opa (Gran

Papa) ich sein könnte, für die Saison 2017 / 2018 zu trai-

nieren.

Nach einem klärenden Gespräch und einigen Trainings-

einheiten, bei der sich einige Spieler erst auf mich ein-

stellen mussten, was am Anfang gar nicht so einfach war,

ging es zum EVM-CUP Qualifikationsturnier nach Wei-

bern. Dort wurde mit dem ersten und einzigen Sieg ge-

gen GW Mendig die nächste Runde erreicht. Diese zwei-

te Runde fand in Rheinbrohl statt, wo wir auch wieder

mit einem Sieg gegen HSG Wittlich die Hauptrunde im

Kärlich erreichten. Bei diesem großen Turnier, das von

der EVM gesponsert wurde, wurde zwar kein Sieg errun-

gen, doch die Mädchen und Jungs verkauften sich an-

sehnlich. Die Mannschaft bekam trotzdem einen Pokal

und Rudi Poppe wurde mit einem Ball als erfolgreichster

Torschütze ausgezeichnet.

Nach der Sommerpause begann dann die Meisterschafts-

runde der E-Jugend im Bezirk Rhein. Von den gemelde-

ten 12 Mannschaften zog der HV Vallendar mangels Mas-

se sein Team zurück. Die Vereine TV Welling und TuS

Weibern spielten mit älteren Spielern und wurden au-

ßer Konkurrenz in einer gesonderten Tabelle geführt. Die

20 Meisterschaftsspiele aber wurden von unserem jun-

gen Team ordentlich über die Bühne gebracht. Auch ge-

gen Mannschaften, die uns körperlich überlegen waren,

wurde gut mitgehalten und bis zur letzten Minute um

jeden Ball gekämpft. Dieses fiel oft nicht jedem leicht,

doch nach den Spielen war alles vergessen und wir freu-

ten uns auf die nächsten Gegner, ob Arzheim, Bendorf,

Römerwall, Urmitz, Moselweiß I und II, Güls oder Men-

dig.

Mit insgesamt 7 Siegen, 1 Unentschieden und 8 Nieder-

lagen hat die Mannschaft mit 15:17 Punkten und 262:307

Toren den 6. Platz errungen. Alle Spielerinnen und Spie-

ler waren an der Torausbeute beteiligt. Mit Abstand war

aber Rudi der erfolgreichste Torschütze. Jeder Spieler

oder Spielerin bekam, gemessen an der jeweiligen ei-

genen Spielstärke und der Stärke der Gegner, Spielpra-

xis, um sich weiterzuentwickeln.

Besonders gefreut hat es mich, dass die Mannschaft als

Abschied beim Benefizturnier am 05.05.2018 in Mendig,

noch einmal eine gute Mannschaftsleistung gebracht hat.

Mit Siegen über Mendig mit 18:08 und gegen Weibern

mit 16:4 wurde zum Abschluss der Saison der Turnier-

sieg errungen.

Die Mannschaft verlassen müssen aus Altersgründen

Caro Fetz, Rudi Poppe, Niklas Hahn, Felix Küper und

wechseln in die neugegründete D-Jugend JSG Welling/

Bassenheim, die ab 01.05.2018 gegründet wurde.

Der Rest, das sind Emmy Rother, Robin Buess, Finja Loh-

ner, Jannis Dausner, Leon Ebert, Finn Waldecker, Noah

Barthel, Daryl Kunz, Anna und Maria Hamm, bleibt in der

männlichen oder weiblichen E-Jugend zusammen in der

JSG Welling/Bassenheim.

Nun ist für die E-Jugend des TVB die Saison 2017 / 2018,

zum Glück ohne größere Verletzungen, beendet. Ich

hoffe, dass auch bei mir keine Schäden zurückgeblie-

ben sind und dass sich die Jugendlichen später noch

einmal an den Jupp erinnern, der versucht hat, den Kin-

dern das Handballspiel näher zu bringen.

Als letztes ein Nachbrenner für die Jugendlichen: Mei-

ne Sprüche waren immer als Scherz gedacht und wenn

ich mal laut wurde war dies im Sinne der Mannschaft.

Denkt immer daran: Zuerst Schule, später Beruf und Fa-

milie dann erst der Sport. Und nicht vergessen: Immer

freundlich bleiben, vor allem gegenüber älteren. Ich

wünsche euch allen viel Gesundheit, Erfolg in der Schu-

le und bei eurem späteren Berufsleben.

Jupp Bartz
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männliche E-Jugend
E-Jugend des TVB Saison 2017 / 2018

hinten von Links:

Trainer Josef Bartz, Rudi Poppe, Finn Waldecker, Robin Buess, Noah Barthel, Niklas Hahn, Co-Trainer Frank Dausner

vorne von Links:

Emily Rother, Jannis Dausner, Finja Lohner, Anna Maria Hamm, Carolina Fetz

es fehlen:

Leon Ebert, Daryl Kunze, Felix Küper, Alex Kunz
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Minis
Mit 37 Kids im Alter zwischen 5 und 8 Jahren starteten wir im September 2017 in die Handball-Saison

2017 / 2018.

Mit viel Spaß und Einsatz ging es (und geht es immer noch!) dann freitags in die Halle zum Training. Nach einem

gemeinsamen Aufwärmprogramm mit beliebten Spielen wie z.B. „Zombie-Abwerfen“ oder „Handball-Flip-Flop“,

trennten sich dann die Anfänger (die sogenannten B’s, Jahrgänge 2011 und 2012) und die Fortgeschrittenen (die A’s,

Jahrgänge 2009-2010), um dem jeweiligen Kenntnisstand entsprechend, das Training fortzusetzen und dabei die

Grundelemente des Handballs kennenzulernen bzw. zu vertiefen.

Als Heimaufgabe galt es eine Knalltüte zu basteln und diese dann regelmäßig, auch zur Unterhaltung der restlichen

Familie, zum Einsatz zu bringen. Diese Übung dient dem Erlernen der korrekten Wurftechnik.

Da leider nicht alle im Umkreis angesiedelten Handballvereine Mini-Turniere ausrichten, konnten wir erst Anfang

November zum ersten Turnier fahren. Daher nahmen wir gerne die Anfrage des Minis aus Horchheim an und absol-

vierten ein gemeinsames Training mit einem anschließenden Freundschaftsspiel. Im November 2017 durften die

Kids beim Heimspiel der 1. Herrenmannschaft gegen Urmitz als Einlaufkinder fungieren.

Über die Saison verteilt nahmen wir dann an den Spielfesten in Puderbach, 2x Bendorf, Weibern, 2x Welling und

Urmitz/Rhein teil, damit das im Training erlernte auch im Spiel umgesetzt werden konnte. Mit Stolz konnten die

Trainer (natürlich auch die Zuschauer) erkennen, wie sich die Minis von Turnier zu Turnier steigerten. Beim älteren

Jahrgang gab es einige spannende Begegnungen mit vielen Toren und auch bei den Jüngeren landeten schon einige

Bälle im gegnerischen Tor.

Natürlich gehörte dazu auch unser traditionales, beliebtes „Nikolaustunier“, dass jedes Jahr vom TV Bassenheim

ausgerichtet wird.  Tatkräftig unterstützt wurden wir durch die verschiedenen Mannschaften der Handballabteilung

(Aufbau, Abbau, Schiedsrichter), den Eltern durch Kuchenspenden und Thekendienst, Fabian Quirbach und Sebasti-

an Neideck als „Nikolaus und Pelzebock“.  Es war mal wieder eine gelungene Veranstaltung. Nochmals allen Helfern

vielen Dank.
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Minis
Erstmalig fand ein Familienfest statt (gesonderter Bericht). Dazu an dieser Stelle DANKE an Angelina

und Patrick. Die ELTERN freuen sich schon auf die Wiederholung!

Einen großen Dank auch an Isabell und Edgar Kohlrausch, die uns immer mit vollem Engagement zu

Seite standen, wenn es im Trainerstamm mal Ausfälle gab.

Nunmehr ist wieder ein Handball-Jahr vorbei und es heißt Abschied zu nehmen. Wir wünschen Hannah, Emily,

Sophia und Jan weiterhin viel Spaß beim Handball. Für Euch geht es nun in der jeweiligen E-Jugend (Mädchen und

Jungs getrennt) der JSG (Jugendspielgemeinschaft) Welling/Bassenheim auf Torejagd.

Auch in der neuen Saison 2018 / 2019 sind alle Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren (Jahrgänge 2010 bis 2013) herzlich

eingeladen beim Handballtraining reinzuschnuppern. Nach den Sommerferien starten wir wieder! Das Training bei

den Fortgeschrittenen wird geleitet von Frank Dausner und Elisa Schwoll und bei den Anfängern von Angelina

Kohlrausch und Patrick vom Hofe und findet freitags zwischen 16:30 und 18:00 Uhr in der Karmelenberghalle statt.
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Minis - Familientag
Am 4. März veranstalteten die „Minis“ mit

ihren Eltern in der Karmelenberghalle ei-

nen Handball-Familientag. An diesem Tag

waren 60 motivierte Kinder und Eltern mit Spaß dabei.

Der Tag begann mit einem Turnier zwischen den Famili-

en.

Die Eltern und Kinder spielten in zwei Gruppen

gegeneinander. Die zwei Besten aus jeder Gruppe tra-

fen in einem Halbfinale aufeinander. Danach spielten

die Sieger aus dem Halbfinale um den ersten Platz.

Im Anschluss an die ausgespielten Plätze fand eine Sie-

gerehrung mit Übergabe der Urkunden und Medaillen

statt.

Danach gab es für die Kinder und ihre Eltern noch eine

Überraschung. Einige Spieler aus der 1. und 2. Herren-

mannschaft spielten gegen die Eltern. Alle zeigten ei-

nen großen spielerischen Ehrgeiz und waren mit viel

Spaß dabei. Da die Minis nicht nur zu gucken wollten,

wie die Eltern gegen die Herren spielten, beschlossen

sie mit den Eltern zu tauschen und den Herren zu zei-

gen, wer besser spielen kann.

Zum Ausklang des Tages fand noch ein gemeinsam zu

Abendessen statt.
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Grundschulaktionstag
Neuauflage des Grundschulaktionstages „Alt trifft Jung“ in etwas anderer Form

Auch dieses Jahr nahm der TV Bassenheim am landesweiten Grundschulaktionstag des Deutschen

Handballbundes in Kooperation mit dem Handballverband Rheinland und der AOK teil. Allerdings

überraschte der HVR den Verein mit einigen Neuerungen, die es relativ spontan umzusetzen galt. Die Veranstaltung

sollte in Kooperation mit dem TV Mülheim und dem SV Urmitz gemeinsam organisiert werden und anschließend als

Zentralveranstaltung in der Schulsporthalle und der Philip-Heift-Halle in Mülheim-Kärlich stattfinden.

Rund 230 Schülerinnen und Schüler aus sieben Grundschulen erlebten dann schließlich - unter den Augen der

lokalen Prominenz aus Politik und Wirtschaft - einen etwas anderen Schultag im Zeichen des Handballs.

Die Hauptorganisation des riesigen Events übernahm Na-

thalie Oster, unterstützt durch Jugendtrainer aus Mülheim

und Urmitz. Auch Markus und Karl Baulig leisteten ganze

Arbeit und setzten sich bereits im Vorfeld vorbildlich für

die Aktion ein. Besonders erfreulich war zudem, dass der

TV Bassenheim am Grundschulaktionstag selbst die meis-

ten Helfer stellte. Demnach kann man guten Gewissens

von einer Neuauflage der letztjährigen Veranstaltung mit

dem Motto „Alt trifft Jung – Gemeinsam für den Hand-

ball!“ sprechen. Die Damen der Oberligamannschaft, ihre

treuen Fans und vor allem die Herren der Seniorensport-

gruppe des TV Bassenheim brachten den Kindern die

Grundlagen der Sportart Handball näher. Die aktiven Spie-

lerinnen, aber auch die überwiegend ehemaligen Hand-

baller Ü60 gaben ihr Fachwissen gerne mit viel Witz und

Charme an die Mädchen und Jungen weiter. Die Vermittlung von Spaß und Freude am Sport und der Bewegung stand

eindeutig im Vordergrund.

Nathalie Oster freute sich über das große Engagement der Helfenden. „Ich bin sehr glücklich, dass wir vom TV

Bassenheim diese Aktion so zahlreich unterstützt haben. Man sieht, dass hier generationenübergreifend, Hand in

Hand gearbeitet wird. Alle lernen und profitieren voneinander. Super, wenn so viele Menschen - egal welchen

Alters - direkt bereit sind, sich für derart wichtige Aktionen einzusetzen. Gerade bei dieser großen Veranstaltung

war es besonders schön, dass eine Vielzahl der Helfer „grün-weiß“ trug und den TV Bassenheim somit würdig

repräsentierten.“

Nach der Begrüßung und dem Aufteilen der Kinder auf

die beiden Hallen in gemischten Gruppen startete der

aufregende Tag. Bereits beim gemeinsamen Aufwärmen

erkannte man die Begeisterung und Vorfreude aller Be-

teiligten, an einem kompletten Schultag im Zeichen des

Sports teilzunehmen. Die als Tierbewegungen verpack-

ten Laufformen und Stabilisations- und Kräftigungsübun-

gen fanden regen Anklang und man sah viele kleine Af-

fen, Spinnen, Krebse und allerlei andere Tiere in den bei-

den Hallen umherflitzen.

Im Stationenbetrieb bewältigten die Kinder unterschied-

liche koordinative Aufgaben. So sammelte man zahlrei-

che Bewegungserfahrungen mit und ohne Ball. Parteiball-

variationen führten nicht nur zum Zielspiel Handball hin,

sondern schulten auch Regelverständnis und Sozialver-

halten.
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Grundschulaktionstag
An den Frühstücksstationen der AOK konnte man sich stärken, bevor es fröhlich an die Bewältigung

der nächsten Übungen gehen konnte.

Am Ende nahmen die Grundschülerinnen und Grundschü-

ler aus Bassenheim, Mülheim-Kärlich, Kaltenengers, Ur-

mitz, Metternich und Kettig nicht nur viele neue Erfah-

rungen und Eindrücke mit nach Hause, sondern sie er-

hielten darüber hinaus einen Softball, einen Button und

eine Urkunde. Zudem hatte die Ausstatter-Firma Kempa

für alle teilnehmenden Schulen wieder ein Handball-Pa-

ket bereitgestellt. Die darin enthaltenen Bälle, Leibchen

und weiteren Trainingsmaterialien finden sicherlich

demnächst in den Schulen ihren Einsatz. Die Resonanz

der anwesenden Lehrerinnen war durchweg positiv.

Besonders gelobt wurde, dass man bei der Auswahl der

unterschiedlichen Stationen darauf geachtet hatte, dass

sie auch für den „normalen“ Schulalltag praktikabel und

ohne großen Organisationsaufwand mit vielen Kindern

gleichzeitig durchführbar sind.

„Obwohl die Veranstaltung relativ spontan anders stattfand, als wir es ursprünglich vorgesehen hatten,  war der

Vormittag durchweg gelungen. Für die Kinder war es ein tolles Erlebnis. Der TVB hofft, dass einige von ihnen den

Weg ins Vereinstraining in Bassenheim finden. Außerdem bin ich abermals stolz auf unsere Vereinsmitglieder. Die

Motivation der Helferinnen und Helfer u.a. der Damen, aber vor allem auch die meiner Kollegen der Seniorensport-

gruppe war ausgezeichnet. Vor allem die alten Hasen konnten den Kindern noch einiges aus ihrem breitgefächerten

Repertoire beibringen!“, äußerte sich der TVB-Vorsitzende Josef Bartz nach der Veranstaltung mit einem Augen-

zwinkern.
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Super - Minis

uperminis

Der TV Bassenheim bietet nun bereits seit vielen Jahren die Ballspielgruppe „Su-

perminis“ für Zwei- bis Fünfjährige an. Mittlerweile kommen die kleinen Handbal-

ler nicht nur aus Bassenheim, sondern sogar aus den umliegenden Orten.

Sabrina Kuhn und Nathalie Oster leiten die Stunde, wel-

che jeden Dienstag von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Karme-

lenberghalle stattfindet. Unterstützt werden die beiden

von Nina Müller.  Die Kleinsten spielen mit Begeisterung

„Handball“. Einzig kurze Trink- und Pipipausen unterbre-

chen das wilde Treiben. Egal ob als Superhelden, Zwerge,

Forscher, Zootiere oder einfach nur als Handballer, die

vielfältigen Bewegungsangebote und -landschaften wer-

den mit Freude angenommen, entdeckt und ausprobiert.

Action und Spaß sind vorprogrammiert. So ist es nicht ver-

wunderlich, dass oft bis zu fünfundzwanzig Kinder den

Weg in die Halle finden.

Nach den Sommerferien geht der Spaß weiter und alle

Superminis freuen sich auf zahlreiche Neuzugänge!

Zielsetzung

Spielerisch sammeln die Kinder unterschiedlichste Bewegungserfahrungen ohne, aber am liebsten mit dem Ball.

Eine allgemeine motorische Ausbildung steht hierbei im Vordergrund. Vor allem eine vielseitige koordinative Ent-

wicklung und die Förderung sozialer Kompetenzen sind

Ziele unserer Ballspielgruppe. Spaß und Motivation stel-

len dabei wichtige Vorrausetzungen dar.  Aus diesem Grund

werden die vielfältigen Bewegungsangebote und -anrei-

ze meist mit Hilfe von verschiedenen Spielformen und in

Gerätelandschaften realisiert.
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Super - Minis
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Boule
ALLEZ LES BOULE

Nachdem wir im letzten TVB – Echo nur über die vorgesehenen Baumaßnahmen berichten konnten,

sind wir jetzt schon fast ein Jahr im Spielbetrieb.

Im August 2017 wurden das erste Schweinchen und die ersten Boulekugeln auf dem neu angelegten Platz geworfen.

Wir mussten feststellen, dass der Bouleplatz noch nicht die gewünschte Härte erreicht hat. Ergebnis: Kraterland-

schaft! (Nicht vom Schweinchen) Also wurde weiter am Platz gearbeitet und mit der Walze der Tennisabteilung

versucht, den Platz bespielbar zu machen.

Allen Abteilungsmitgliedern und Interessierten wurde freies Spielen am Mittwoch und Samstag jeweils von 9 – 12

Uhr angeboten. Leider war die Nachfrage bis Ende des Spielbetriebs (Anfang November) nicht sehr groß.

Bei unserer 2. Abteilungsversammlung am 15.September 2017 waren nur wenige Mitglieder (11 incl. Abteilungslei-

tung) anwesend, nachdem bei der ersten Abteilungsversammlung und bei der Gründungsversammlung noch mehr

als 20 TVB Mitglieder und Interessierte gekommen sind. Das war schon etwas endtäuschend.

Nach der Winterpause, also ab März 2018, wurde am Bouleplatz weitergebaut und auch schon gespielt. Der Platz war

zwar über die spielfreie Zeit fester geworden, aber das war uns noch nicht fest genug.  Also haben wir in Absprache

mit der Tennisabteilung den Platz mit einer stärkeren Walze, die auch beim Herrichten der Tennisplätze zum Einsatz

kommt, noch einmal bearbeitet. Jetzt konnten wir mit dem Spielbetrieb beginnen.

Übrigens, es gibt bei Boule keine Vorgaben wie hart oder eben der Platz sein muss. Es müssen auch natürliche

Hindernisse (Blätter, Steine, usw.) akzeptiert werden.

Im April/Mai wurden zwei Seiten des Bouleplatzes von Margret Kreuz mit Bodendecker bepflanzt. Fehlende Rasen-

flächen wurden ergänzt und die Vorbereitungsarbeiten für unser „CLUBHAUS“ konnten beginnen.
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Boule
Nicht zu vergessen, Manfred Basten hatte zwischenzeitlich vier wunderschöne Bänke gebaut.

Und dann, nach fast 8 Wochen, wurde  unser Häuschen endlich angeliefert. Hier noch ein Dank an die

Gemeinde Bassenheim, die uns kurzfristig einen Platz zur Zwischenlagerung auf dem Bauhof zur Ver-

fügung stellten..

Jetzt kam Billa zum Einsatz. Da er wohl von den Anwesenden am besten den Pinsel bedienen kann, gab es keine

Frage, wer das Häuschen anstreichen sollte. Gleich am

nächsten Tag haben wir mit dem Aufbau begonnen. Es

gab hitzige Diskussionen zur Farbgestaltung, aber am Ende

wurde es doch Grün/Weiß, eben in TVB-Farben.

Am 23.06.2018 wird unter großem Tam-Tam die offizielle

Eröffnung erfolgen. Mit einem Umtrunk und belegten

Brötchen wollen wir uns bei allen Gönnern, Helfern,

Boulespielern und die es werden wollen bedanken.

Alle Mitglieder des TVB können die Bouleanlage nutzen.

Wer auf unserer Anlage spielen möchte ist herzlich ein-

geladen. Boulekugeln zum Schnuppern sind vorhanden.

Auf diesem Weg danken wir allen, die bisher in irgendei-

ner Weise am Bau der Bouleanlage geholfen haben.

Für die weitere Pflege der Anlage (z. B. Rasenmähen) wer-

den noch Freiwillige gesucht. Bitte meldet euch beim Ab-

teilungsvorstand.

Allez les Boule (Frei aus dem französischem übersetzt: „Auf geht`s die Kugel“)

Der Abteilungsvorstand
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Tennis Herren 30
Personelle Schwankungen verhindern

besseres Ergebnis

Nach einem guten Jahr (2. Platz) und einem eher schwä-

cheren Jahr (5. Platz) wollten die Herren 30 in dieser Sai-

son eigentlich wieder im oberen Drittel der Tabelle an-

greifen, dafür hatte man in der Winterpause den Kader

extra mit Markus Israel und Michale Wagner aufgestockt.

Als dann die Spieltermine und die Gruppeneinteilung

veröffentlicht wurden, zeigte sich auch gleich, dass auf

die Spieler dieses großen Kaders von 8 Leute wohl verlass

ist, da mindestens immer 5-6 Spieler anwesend wären.

Doch die Spieltermine und auch die Gruppeneinteilung

sorgten auch für Kopfschütteln bei allen beteiligten. Sai-

sonstart schon Ende April, Vater- und Muttertag jeweils

ein Spiel, Saisonende schon Anfang Juni. Hinzu kamen

mit Bad Bodendorf, Rengsdorf und Linz Gegner und Ent-

fernungen, welche man in den letzten Jahren nicht kann-

te bzw. nicht gewohnt war. Dennoch wollte man das Bes-

te daraus machen.

Zum Saisonauftakt empfing man dann gleich eine dieser

Unbekannten, die Mannschaft des TC Bad Bodendorf. Zwar

konnte man in Bestbesetzung antreten, doch schon am

ersten Spieltag sollte der große Kader sich bewehren. So

hatte sich Michael Wagner unter Woche eine Fuß Verlet-

zung zugezogen, was einen Einsatz in der kompletten Me-

denrunde verhindern sollte. Da auch Markus und Frank

kurzfristig ausfielen, standen am Ende nur 5 der ursprüng-

lich 8 geplanten Spieler zur Verfügung. Doch diese ließen

sich hiervon nicht beeindrucken und konnten nach Ein-

zelsiegen von Markus Israel, Christian Sauer sowie Sie-

gen der Doppel Markus Israel / Christian Sauer und Chris-

tian Mokosch / Sascha Vetter einen klaren 10:4 Sieg fei-

ern.

Der 2. Spieltag in Rengsdorf, sollte komplett andere Vor-

aussetzungen für die Herren 30 darstellen, denn einzig

Sascha Vetter hielt die Fahne der Herren 30 hoch. Der Rest

fehlte aus unterschiedlichen Gründen, u.a. weilten 6 Spie-

ler zur gleichen Zeit mit dem TVB beim Handball Final-

Four in Hamburg. Unterstützung erhielt Sascha von Dirk

Ledosquet und Thomas Eger von den Herren 55, so dass

man überhaupt eine Mannschaft stellen konnte. Auf die-

sem Wege gilt nochmals der Dank der kompletten Herren

30 den beiden, die trotz Ihres eigenen Spiels am Tag zuvor,

die Mannschaft unterstützen. Diese dezimierte Mann-

schaft kämpfte zwar verbissen, doch am Ende musste man

eine klare 0:14 Niederlage hinnehmen.

Nun galt es, am Vatertag wieder zurück in die Erfolgspur

zu finden. Hier war man zu Gast beim SV Urmitz. Zwar war

die Wettervorhersage an diesem Tag nicht die Beste, den-

noch konnten die ersten Spiele bei trockenen Bedin-

gungen gestartet und auch beendet werden. Nach ei-

nem Sieg von Sascha und einer knappen 3 Satznieder-

lage von Christian Mokosch stand es nach der 1. Runde

der Einzel unentschieden. Auch Runde 2 der Einzel

konnte bei trockenen Bedingungen gestartet werden,

doch im Laufe der Zeit, kam der Regen. Markus Israel

konnte zwar sein Einzel mit Beginn des Regens been-

den, musste aber auch eine ärgerliche 3 Satzniederla-

ge hinnehmen. Christian Sauer hatte hingegen weni-

ger Glück, nach gewonnen 1. Satz, stand eine ca. 1 stün-

dige Unterbrechung an. Doch auch davon ließ sich Chris-

tian nicht beirren, gewann auch Satz 2 und glich damit

zum 4:4 nach den Einzeln aus. Wollte man nun gewin-

nen, mussten beide Doppel erfolgreich gestaltet wer-

den. Doch daraus wurde nichts, zwar gewann das Dop-

pel Christian Mokosch / Thomas Fetz sein Spiel, doch

die Paarung Christian Sauer / Markus Baulig war Ihren

Gegner trotz gutem Spiel unterlegen. So Endete die

Partie in Urmitz mit einem leistungsgerechten 7:7 Un-

entschieden.

3 Tage später, am Muttertag, sollte gleich die nächste

Partie gegen Mendig anstehen. Da aber hier die Wet-

tervorhersagen noch schlechter waren als am Vatertag,

hatte man wenig Hoffnung, dass die Partie durchge-

führt werden konnte. Zwar reisten die Gäste aus Men-

dig an, doch die Wettervorsagen sollten sich bestäti-

gen und so wurde die Partie auf Grund von Dauerregen

verschoben.

So dauerte es fast 2,5 Woche, ehe die nächste Partie

anstand. Hier empfing man mit dem Andernacher TC

eine weitere neue Mannschaft. Abermals in dieser Sai-

son, musste man mit personellen Problemen kämpfen.

Da mit Markus Israel, Christian Mokosch und Christian

Sauer drei Leute fehlten und Frank und Markus Baulig

angeschlagen waren, reaktivierte man kurzfristig Rück-

kehr Jörg Bartz. Diese Aktion war so überraschend, dass

selbst sein Vater Josef bei seinem obligatorischen Spiel-

besuch fast vom Glauben abfiel, als er Jörg auf der An-

lage vorfand und dieser auch noch seine Tennistasche

dabeihatte. Doch alle taktischen Griffe sollten an die-

sem Tage nicht viel bringen, war man doch Chancenlos

gegen die Gäste aus Andernach. Einzig Frank, konnte

nach großem Kampf und der Abwehr von mehreren
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Matchbällen einen 3. Satz Sieg feiern. Da man aber alle anderen Matches verlor, stand am Ende eine

2:12 Niederlage fest.

Es folgte das Nachholspiel gegen Mendig. Erneut änderte sich die Besetzung, so fehlten dieses Mal

Markus Israel, Christian Mokosch und Sascha Vetter, dafür war Christian Sauer wieder mit an Bord. Bei diesem Mal

guten äußeren Bedingungen zeigte sich recht schnell, dass man den Gästen unterlegen war. So mussten Frank,

Christian und Markus Niederlagen hinnehmen, einzig Thomas konnte sein Einzel gewinnen. Daher hatte man nur

noch geringe Hoffnung, mit zwei Doppelsiegen das Spiel zu gewinnen. Doch diese geringe Hoffnung war auch

schnell weg, da man in beiden Doppel Chancenlos war und so eine weitere 2:12 Niederlage hinnehmen musste.

Auch am letzten Spieltag ging hatte man mit personellen Problemen zu kämpfen. Sascha weilte mit der Familie im

Urlaub, Frank, Thomas und Jörg standen auf Grund der Hochzeit eines Kegelbruders am Vortag nicht zur Verfügung

und da Michael immer noch mit seiner Fußverletzung kämpfte, stellt sich die Mannschaft von alleine auf. So mach-

ten sich am frühen Sonntagmorgen je zwei Mal Christian (Mokosch und Sauer) und Markus (Israel und Baulig) auf den

Weg zum Tabellenführer nach Linz. Bei Saunaartigen Bedingungen wollte man den bis dato ungeschlagenen Tabel-

lenführer ärgern. Doch bereits nach den ersten beiden Einzeln war die Verwunderung bei allen beteiligten groß,

führt Bassenheim doch mit 2:0. Christian Mokosch hatte seinen Gegner in seiner altbekannten Art in 3 Sätzen nieder-

gerungen, Markus Baulig ließ seinem Gegner beim 6:0, 6:0 gar überhaupt keine Chance. Somit konnten Christian

Sauer und Markus Israel befreit ausspielen. Dies nutzten sie auch und machten mit 2 weiteren klaren Einzelerfolgen

(Christian 6:1, 6:1; Markus 6:3; 6:0) den unerwarteten Sieg schon nach den Einzeln perfekt. Damit war auch die

Spannung für die Doppel heraus, dennoch wollten die Paarungen Israel / Sauer und Mokosch / Baulig ihre Partien

gewinnen. Doch daraus wurde nichts und man verlor beide Doppel. Dennoch stand am Ende ein unerwarteter 8:6

Erfolg fest, womit die Herren 30 die Saison mit 5:7 Punkten, bei 2 Siegen und 1 Unentschieden wie in der Vorsaison

mit Tabellenplatz 5 beendeten.

hinten von Links:

Jörg Bartz, Frank Hillesheim, Markus Baulig, Christian Mokosch

vorne von Links:

Markus Israel, Sascha Vetter, Christian Sauer, Thomas Fetz

es fehlt:

 Michael Wagner
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Tennis Herren 55
Saisonbericht

Nachdem wir im vergangenen Jahr überwiegend gegen Mannschaften aus dem Trierer Raum antreten

mussten,  meinte es der Spielplan in diesem Jahr etwas besser mit uns. Laut Spielplan hatten wir 2 Heimspiele gegen

Nassau und Güls, zu den Auswärtsspielen ging es nach Metternich,  Weyer und Asterstein.

Der erste Spieltag war ein Heimspiel gegen den TV Nas-

sau. Leider traf uns auch in diesem Jahr gleich zu Beginn

das Verletzungspech mit voller Härte. Neben Günter Pabst,

der urlaubsbedingt nicht anwesend war, verletzte sich

eine Woche vor Saisonbeginn Robert Baulig und drei Tage

vor dem ersten Spieltag fiel auch Werner Weber aus. So-

mit standen schon vor dem ersten Ballwechsel nur 3

Stammspieler zur Verfügung (Thomas Eger, Bernhard Is-

rael, Dirk Ledosquet). Glücklicherweise konnten wir sofort Rudi Weber von der H-65 als Ersatzspieler gewinnen. An

dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an Rudi, für den spontanen Einsatz! Gegen die starke Mannschaft aus Nassau

hatten wir allerdings nicht viel zu melden, und so gingen alle Einzel sowie die Doppel verloren. 0:14 !!! Lediglich

Bernd konnte einen Satz für uns gewinnen.

Als Trost blieb uns, dass es nun am zweiten Spieltag in Metternich eigentlich nicht mehr viel schlimmer kommen

konnte. In der Tat konnten wir hier das Blatt wenden und der bitteren Heimpleite einen starken Auswärtssieg in

Mettenich folgen lassen. In teilweise spannenden und nervenaufreibenden Spielen konnte alle 4 Einzel gewonnen

werden (Günter, Thomas, Dirk und Bernhard), somit Zwischenstand nach den Einzeln: 8:0! Nun konnten wir ohne

jeden Druck in die abschließenden Doppel gehen, wobei  Doppel 1 mit Günter und Bernd sich schadlos hielten und

klar gewannen, während die Paarung Thomas und Dirk im Champions-Tie-Break den kürzeren zog. Damit hatten wir

unseren ersten Saisonsieg mit 11:3 in der Tasche und konnten gut gelaunt in geselliger Runden mit den Freunden aus

Metternich den Tag ausklingen lassen.

Am 3. Spieltag hatten wir den TC Güls zu Gast, der nach 2 Siegen punktgleich mit Nassau an der Tabellenspitze lag. Da

die personelle Situation sich immer noch nicht entspannt hatte, mussten wir bei nahezu 3o Grad mit 4 Spielern

gegen unsere Konkurrenten, die mit Ersatzspielern für die Doppel angereist waren, antreten. Es spielten: Günter,

Thomas, Dirk und Bernhard. In schweißtreibenden Spielen konnten Günter Pabst und Dirk Ledosquet ihre Einzel

gewinnen, und damit die Spannung für die abschließenden Doppel hochhalten. Nach gutem und konzentrierten

Spiel konnte die Paarung Günter Pabst & Bernhard Israel ihr Match gewinnen und uns damit ein Unentschieden

sichern. 7:7 ! Mit diesem Ergebnis konnten beide Mannschaften gut leben und so ging der Abend bei kühlem Bier und

dem leckeren Essen von Thomas Eger harmonisch zu Ende.

von Links:

Günter Pabst, Werner Weber, Dirk Ledosquet, Bernhard Israel, Robert Baulig, Thomas Eger



TVB-ECHO 2018 6363636363

Werbepartner des TVB



6464646464 Turnverein Bassenheim 1911 e.V.

Tennis Herren 65
Neue Voraussetzungen für Herren 65

Für die neue Tennissaison 2018 wurde gemäß Beschluss der Abteilungsversammlung nur eine Mann-

schaft Herren 65 gemeldet. Die neue Mannschaft Ü 65 wurden aus den Spielern der Herren 60 und Herren 65 neu

erstellt. Der Tennisverband Rheinland teilte die neue Mannschaft des TVB der Herren 65 B-Klasse in die Gr. 184 ein.

von Links:

Josef Bartz, Arthur Polch, Ingo Höllen, Meinhard Sauer, Helmut Schandua, Rudi Weber

es fehlen:

Harald Lohner, Nicolaus Ternes und Klaus - Peter Künster

Zum ersten Auswärtsspiel ging es am 09.05.18 in die Grafschaft. Unsere Nr. 1 Harald Lohner fehlte wegen Verlet-

zung. Der Spielplan musste von Mannschaftsführer Rudi neu erstellt werden. Der Weg zur der 4-Platz Tennisanla-

ge des SG Obere Grafschaft/Nierendorf war uns vom letzten Jahr noch bekannt. Auf der Position 1 spielte Mein-

hard gegen den Belgier Serge. Meinhard konnte den Matchplan nicht umsetzen und verlor 6:3 und 6:3. Ingo konnte

lange mit seinem Gegner mithalten und verlor 6:2 und 6:2. Das Spiel von Josef dauerte fast zwei Stunden und am

Ende hatte sein Gegner knapp mit 6:3 und 6:4 gewonnen. Rudi gewann den 1. Satz mit 6:3 und verlor den 2. Satz

3:6. Sein Gegner setzte sich im Champions Tie-Break mit 10:7 durch. Nach den Einzeln 8:0 für die Grafschaft. Das

Doppel 1 mit Meinhard und Helmut verlor knapp 6:3 und 3:6 und im Champions Tie-Break 10:8. Das Doppel 2 mit

Josef und Arthur ging mit 7:5 und 6:3 verloren. Somit ging das erste Spiel der Herren Ü 65 mit 14:0 verloren und die

Punkte blieben in der Grafschaft.

Am 2. Spieltag konnte die Mannschaft vom SV BG Dernau auf unserer Anlage begrüßt werden. Auf der Position 1

gewann Meinhard LK 21 sein Spiel mit 5:7, 7:5 und im Champions Tie-Break mit 10:7 gegen seinen Gegner LK 15.

Ingo verlor schnell mit 0:6 und 0:6. Auch für Josef und Rudi reichte es nicht zum Sieg. Josef verlor mit 2:6, 0:6 und

Rudi 0:6 und 2:6. Spielstand nach den Einzeln 2:6 für Dernau. Für einen Sieg müssen beide Doppel gewonnen wer-

den. Im Doppel 1 verloren Josef und Arthur mit 2:6 und 0:6 und im Doppel 2 gewannen Rudi und Helmut mit 6:4

und 6:1. Gesamtergebnis 5:9 für Dernau.
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Tennis Herren 65
Das nächste Auswärtsspiel ging zur DJK Andernach. Alle Spiele von Bassenheim gegen die DJK Ander-

nach gingen verloren. Auf der Position 1 verlor Meinhard mit 6:1 und 6:2. Position 2 mit Ingo verlor 6:0

und 6:2. Auch die Position 3 mit Rudi verlor 6:1 und 6:0. Position 4 mit Arthur verlor schnell mit 6:0 und 6:0. Zwischen-

stand nach den Einzeln 8:0 für Andernach. Doppel 1 mit Ingo und Klaus-Peter ging schnell mit 6:1 und 6:0 verloren.

Das Doppel 2 mit Josef und Rudi verloren nach langem Kampf mit 6:3 und 6:3. Somit konnte die Bilanz gegen DJK

Andernach nicht verbessert werden. Endergebnis 14:0 für DJK Andernach.

Am 06.06.2018 war die Mannschaft TC Bad Bodendorf 2 zu

Gast auf der Tennisanlage am roten Weg in Bassem. Die

Vorgabe war ein Sieg oder Unentschieden. An einem hei-

ßen Tag im Monat Juni (über 30 Grad) eröffnete Meinhard

die Hitzeschlacht. Den 1. Satz gewann er mit 6:3 und verlor

den 2. Satz mit 6:7. Nach über 2 Stunden in der Hitze ge-

wann Meinhard den Champions Tie-Break mit 10:8 gegen

seinen Gegner mit der LK 14. Josef gewann schnell mit 6:0 und 6:2 in der Hitze. Klaus und Arthur sollten nun ein

positives Zwischenergebnis erspielen. Klaus verlor 2:6 und 0:6 und Arthur 1:6 und 4:6. Somit der Spielstand nach den

Einzeln 4:4. Für 3 Punkte bei einem Doppelgewinn stellte Rudi die Besetzung der Doppel entsprechend auf. Doppel

2 mit Rudi und Helmut verloren mit 2:6 und 2:6. Für ein Unentschieden musste Doppel 1 gewinnen. Den 1. Satz

gewannen Meinhard und Josef mit 6:3 und verloren den 2.Satz mit 4:6. Im Champions Tie-Break zeigten Meinhard

und Josef ihre Nervenstärke und gewannen in mit 11:9. Somit wurde ein Unentschieden erreicht und das Endergeb-

nis lautet 7:7.
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Auszug aus der Chronik des TV Bassenheim 1911 e.V.
(An dieser Stelle soll jeweils auszugsweise die Geschichte des TV Bassenheim dargestellt werden)

Teil 26

Ein unverkennbares Zeichen der männlichen E-Jugend des TV Bassenheim war ihr unbändiger Ehrgeiz. Am Ende resul-
tierte hieraus der 4. Tabellenplatz.

Die Damen wurden in der gesamten Saison durch Verletzungen und beruflichen Gründen, die ein Einsatz unmöglich
machten, gehandicapt. Trainer Georg Baulig und Betreuer Peter Zirbes machten das Beste aus der Sache, doch es reichte
nicht zum Klassenerhalt. Mit 6 Punkten Vorsprung wurde die 5. Mannschaft ungefährdet  Staffelsieger in der 3. Kreisklas-
se.

Die Sportwoche im Sommer 1989 begann, wie fast immer, witterungsbedingt sehr schwach. Durch die Durchführung
eines Tennisturniers wurde sie aber noch ein gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Erfolg. Auch die Kirmes, wieder mit
dem Männerchor ausgerichtet, wurde diesmal durch das gute Wetter und die optimale Lage auf dem Sportplatz die Beste
aller Zeiten.

Für die Hallenhandballsaison 1989/90 meldete der TV Bassenheim 5 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft,1 männ-
liche B-Jugend, 1 männliche C-Jugend, 1 männliche D-Jugend,1 männliche E-Jugend und 1 weibliche E-Jugend. Deswei-
teren spielte 1 Minimannschaft. Die Minimannschaft unter Trainer Frank Dausner hatte es in der Staffel sehr schwer.
Durch fehlende Trainingsmöglichkeit fehlte den Kindern das Gefühl für das große Spielfeld.

Das Durchschnittsalter der 5. Mannschaft beträgt in der Saison 1989/90  44,3 Jahre. Nichts desto trotz hielten die Herren
in der 3. Kreisklasse mit und lagen zur Hälfte der Runde an 5. Stelle.

Kein Ausruhen auf den erkämpften Lorbeeren, „ Rheinlandmeister der männlichen D-Jugend“ war der männlichen C-
Jugend angesagt. War man doch in der letzten Saison von Sieg zu Sieg geeilt, wurde nun das 1. Spiel in der C-Jugendstaffel
gleich verloren. Die Spieler, durch den Wechsel in die C-Jugend die jüngsten in der Klasse, steigerten sich und stehen auf
einem guten 4. Platz.

Bei den Turnieren in Güls und Urmitz konnte die C-Jugend einmal Turniersieger und einmal Zweiter werden.

Jugend des TVB 1965

hinten von Links:

Meinhard Sauer, Heinz Becker, Erwin Kaltenborn, Wolfgang Weiber, Bernd Schmitz, Heinz Voll, Peter Baulig, Karl-
Heinz Juchem, Josef Bartz, Manager Alfred Lohner

vorne von Links:

Harald Solzbacher, Klaus Höfer, Norbert Sauer, Manfred Herhaus, Lothar Stahl

PS: Die vollständige Chronik des TV Bassenheim ist in der Geschäftstelle des TVB für einen Betrag von 5,00 € käuflich zu
erwerben.

Josef Bartz
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Inserenten im TVB-Echo 2018

Wir danken

allen Inserenten, Sponsoren,
Freunden und Gönnern, die mit
ihrer Unterstützung den Druck

dieser Ausgabe des TVB Echos
ermöglicht haben.

Bitte

berücksichtigen Sie bei Ihren
nächsten Einkäufen oder zu

vergebenden Aufträgen unsere
Inserenten.

Vielen Dank!

Werbepartner des TVB

Beerdigungsinstitut Georg Baulig ........................................ 2

Damen- & Herrensalon Andre Puff - Friseurgeschäft ......... 22

Druckwerk KS Sport ............................................................ 65

Energieversorgung Mittelrhein (EVM) ................................ 12

Fetz LKW-Service GmbH ...................................................... 25

Frank Ringel – Heizung –Sanitär – Solar ............................. 23

Gaststätte „Am Bur“ ........................................................... 15

HeFa Fenstersysteme GmbH............................................... 57

Hotel-Restaurant „Zum Hirsch“ - Richard Stern.................. 63

Klaus Ringel - Dachdeckermeister ....................................... 12

Kosmetikstudio Angela Groß .............................................. 20

Lachmann Group – Gebäude in Perfektion ......................... 44

Matthias Kircher Baustoff GmbH & Co. KG ........................ 43

Peter Auer – Fachbetrieb für Bauhandwerk ....................... 20

Provinzial Versicherung - Hans-Peter Boos .......................... 6

Redelbach & Greib-Geissler - Physiotherapie ..................... 19

Schloßgärterei - Marion Weis ............................................. 54

Schnack GmbH - Heizung, Sanitär, Solar ............................ 47

Schreinerei & Bestattungen Bruno Gotthardt .................... 37

Schütz GmbH - KFZ-Reparaturen, Abschleppdienst ............ 51

Sparkasse Koblenz (Rückseite) ............................................ 68

Uwe Specht - Baustoffe und Transporte ............................. 19

Uwe Weber - Steuerberater ................................................ 38

Volksbank Koblenz-Mittelrhein e.G. ................................... 27

Willi Hoffmann - Malerbetrieb ............................................ 63

ZIMTEC GmbH - Wäschereitechnik ...................................... 10

Werben auch Sie im TVB-Echo!

Informationen erhalten Sie in der Geschäftstelle des
TV Bassenheim in der Karmelenberghalle zu den

normalen Geschäftszeiten unter der Telefonnummer
02625-5511 oder per eMail tvb1911@t-online.de

 sowie auf unserer Webseite:
 www.tvbassenheim.de
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